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1.)  1.) 
prp dt dt fe  

 th/| de. 
In dem aber 

 

nu dt fe   

mia/|  tw/n 
einen Tag der 

 

hebrÜ: gn ne pl a: gn fe 

sabba,twn  |o;rqou 
{Fristen des Sitzens |des richtigen 

{Fristen des Aufhörens   
{Fristen des Siebenten   

Sabbat{frist}e{n}   
 

 prp gn  aj gn ma 

   baqe,wj| 
Weges durchweg der tiefen 

 |während|   
 

 [A, B, C, C3, R, P 075: prp gn 

  
Frühe| [durchweg 

 [während] 
 

 gn fe  aj gn ma] 

 @o;rqrou  baqe,wj# 
der Frühe, der tiefen] 

 

[A, R: 3 p pl a2 dp ig] prp ak 

@h=lqon# evpi. 
[(jetzt) kamen sie] auf zu 

 

 a, C, C3, P 075: ak ne 

to. |mnhmei/on| 
die |Erinnernde| 

 |Gedächtnisgruft| 
 |Gruft| 

 

[A, B, R: ak ne] a, C, C3, P 075: 3 p pl a2 dp ig 

@mnh/ma# |h=lqon| 
[Erinnerungsstätte] |(jetzt) kamen sie| 

[Gedächtnisgruftstätte]  
[Gruftstätte]  

 

[B: 3 p l a1 dp ig]  

@h=lqan#  
 als 

 

pt pr no fe pl pn ak ne pl 

fe,rousai a] 
Bringende, welche 
Hintragende  

 

3 p pl a1 kt ak ne pl 

h`toi,masan avrw,mata 

(de facto) bereitgemacht hatten sie Gewürzkräuter 
(de facto) bereitgestellt hatten sie Duftstoffe 

 gerupfte Kräuter 
 Aromen 

 

[A, C3, R: pn no fe pl prp dt 3 p pl dt fe] 

@kai, tine,j su,n auvtai/j# 
[und irgendwelche samt ihnen]. 

 [
ir
einige zusammen mit]  

 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Aber in dem einen Tag der Sabbat{frist}e{n} 
kamen sie (jetzt)

a
 während der tiefen Frühe auf die Gruftstätte zu, 

welche sie (de facto)
a
 bereitgemacht hatten.“ 

1
aL, Codex Ephraemi schreibt: 

„Aber in dem einen Tag der Sabbat{frist}e{n} 
kamen sie (jetzt)

a
 während der tiefen Frühe auf die Gruft zu, 

welche sie (de facto)
a
 bereitgemacht hatten.“ 

1
aL, 3. Korrektor Codex Ephraemi schreibt: 

„Aber in dem einen Tag der Sabbat{frist}e{n} 
kamen sie (jetzt)

a
 während der tiefen Frühe auf die Gruft zu, 

welche sie (de facto)
a
 bereitgemacht hatten und 

ir
einige zusammen mit ihnen.“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„Aber in dem einen Tag der Sabbat{frist}e{n} 
kamen sie (jetzt)

a
 während der tiefen Frühe auf die Gruftstätte zu, 

welche sie (de facto)
a
 bereitgemacht hatten und 

ir
einige zusammen mit ihnen.“ 

 

1
Aber 

1
in 

1
dem 

1
einen 

1
Tag 

1
der 

1
Sabbat{frist}e{n} 

1
kamen 

1
sie 

1
(jetzt)

a 

1
des 

1
richtigen 

1
Weges 

1
während 

1
der 

1
tiefen 

1
Frühe 

1
auf 

1
die 

1
Gruft 

1
zu, 

1
als 

1
Duftstoffe 

1
Bringende, 

1
welche 

1
sie 

1
(de facto)

a
 

1
bereitgemacht 

1
hatten. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

3 Mos 23.15 
1 Mos 1.5 
Est 4.16 

 
Apg 20.7 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 23.56 
Joh 19.39 

 
1 Kor 16.2 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 24.10 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 
schreibt: 

„Aber 
in 

dem 
einen 
Tag 
der 

Sabbat{friste{n} 
kamen 

sie 
(jetzt)

a 

während 
der 

tiefen 
Frühe 

auf 
die 

Gruftstätte 
zu, 

welche 
sie 

(de facto)
a 

bereitgemacht 

hatten 
und 

ir
einige 

zusammen 

mit 
ihnen.“ 
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2.)  2.) 
3 p pl a2 ig  

eu-ron de. 
(Jetzt) fanden sie aber 

 
 ak ma 

to.n li,qon 

den Stein 

 
  

  
als einen 

 
pt pe ak ma md/ps pt pe ak ma md/ps (Vorgang + Zustand) 

avpo&kekulisme,non  
sich weg-wälzenlassenhabenden weg-gewälztworden(seiend)en 

 
prp gn 

avpo. 
von 

 
 gn ne 

tou/ mnhmei,ou 

der Erinnernden 
 Gedächtnisgruft 
 Gruft. 

 
3.)  3.) 

[A, R]  

@kai.#  
[Und] als 

 
pt a2 no fe pl dp kt a, B, C 

eivs&elqou/sai |de.| 
(de facto) Hinein-Gekommenseiende |aber| 

 
 3 p pl a2 ig 

ouvc eu-ron 
nicht (jetzt) fanden sie 

 
 ak ne 

to. sw/ma 
den Leib 

 Körper 

 
 gn ma 

tou/ kuri,ou 
des Geltenden 

 Herrn 

 
 hebrÜ: gn ma 

 VIh&sou/ 
des Er macht Werden-bedeutet Rettung 

 Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung 
 werdenmachenden-Rettrufer 
 Werdenmachenden,-der Rettung ist, 
 <JHWH>,-der Rettung ist, 
 <JHWHs>-Rettrufer 
 Je-sus. 
 Jöho-schua 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Und als sie (de facto)
a
 (allmählich)

pt
 hineingekommen waren,“ 

 

Sie 

fanden 

aber 

(jetzt)
a
 

den 

Stein 

als 

einen, 

der 

(innerhalb eines Zeitverlaufs)
pt

 

von 

der 

Gruft 

weggewälzt 

worden 

war. 

 

1
Als 

1
sie 

1
aber 

1
(de facto)

a
 

1
(allmählich)

pt
 

1
hineingekommen 

1
waren, 

fanden 

sie 

(jetzt)
a
 

den 

Leib 

des 

Herrn 

Jesus 

nicht. 
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4.)  4.) 
 3 p a2 md dp ig 

kai. evge,neto 
Und (jetzt) individuell wurde es 

 (jetzt) individuell geschah es 
 (jetzt) sich entwickelte es 

 

prp dt   

evn tw/|  
in dem, weil 

infolge von   
 

a, B, C, P 075: if pr md/ps 

|av&porei/sqai| 
|sich in Gang

2
-losigkeit

1
 zu befinden 

|sich in Verlegenheit zu befinden 
|sich in Zwiespalt zu befinden 

 

if pr md/ps (Zustand / Vorgang) 

 
gang

2
-los

1
 zu sein / zu werden| 

in Verlegenheit zu sein / verlegen zu werden| 
in Zwiespalt zu sein / zwiespältig zu werden| 

 

[A, R: if pr md/ps 

@di&a&porei/sqai# 
[sich durch und durch-in Gang

2
-losigkeit

1
 zu befinden 

[sich durch und durch-in Verlegenheit zu befinden 
[sich durch und durch-in Zwiespalt zu befinden 

 

if pr md/ps (Zustand / Vorgang)] 

 
durch und durch-gang

2
-los

1
 zu sein / zu werden] 

durchweg-in Verlegenheit zu sein / verlegen zu werden] 
durchweg-in Zwiespalt zu sein / zwiespältig zu werden] 

 

 prp ak 3 p pl ak fe 

  auvta.j 
bestimmt war es hinein in sie 

 
h
für  

 

prp gn gn ne  

peri. tou,tou kai. 
betreffs dieses. Und 

 

2 p a2 i! md ig / ij  

ivdou.  
(jetzt) individuell gewahre du ! 

(jetzt) individuell wahrnehme du  
 

no m apl nu no ma pl 

a;ndrej du,o 
Männer, zweie, 

 

3 p pl a2 kt prp dt 

evp&e,sthsan  
(de facto) allgebiets-standen sie bei 
(de facto) daraufhin-standen sie  

 

3 p pl dt fe prp dt 

auvtai/j evn 

ihnen in 
 

a, B, P 075: dt fe pt pr dt fe 

|evsqh/ti avstr&aptou,sh|| 
|Bekleidetem, Blitze-zündenden| 

 |blitzendem| 
 

[A, C, R: dt fe pl pt pr dt fe pl] 

@evsqh,sesin avstr&aptou,saij# 
[Bekleideten, Blitze-zündenden] 

 [blitzenden]. 
 

1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Und es geschah (jetzt)
a
 individuell infolge von dem, daß es 

h
für sie bestimmt war, 

betreffs dieses durch und durch in Verlegenheit zu sein. 
Und nimm (jetzt)

a
 individuell wahr!: 

Zwei Männer in blitzenden Bekleideten standen (de facto)
a
 daraufhin bei ihnen.“ 

1
aL, Codex Ephraemi schreibt: 

„Und es geschah (jetzt)
a
 individuell infolge von dem, daß es 

h
für sie bestimmt war, 

betreffs dieses in Verlegenheit zu sein. 
Und nimm (jetzt)

a
 individuell wahr!: 

Zwei Männer in blitzenden Bekleideten standen (de facto)
a
 daraufhin bei ihnen.“ 

 

1
Und 

1
es 

1
geschah 

1
(jetzt)

a
 

1
individuell 

1
infolge 

1
von 

1
dem, 

1
weil 

1
es 

1h
für 

1
sie 

1
bestimmt 

1
war, 

1
betreffs 

1
dieses 

1
in 

1
Verlegenheit 

1
zu 

1
sein. 

1
Und 

1
nimm 

1
(jetzt)

a
 

1
individuell 

1
wahr!: 

1
Zwei 

1
Männer 

1
in 

1
blitzendem 

1
Bekleidetem 

1
standen 

1
(de facto)

a
 

1
daraufhin 

1
bei 

1
ihnen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ri 13.6 
Dan 10.6 
Apk 10.1 

 
Mat 17.2 
Mar 9.3 

Luk 9.29 
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5.)  5.) 
prp gn  

  
Vorausgehend der 

Angesichts  
Ausgrund  
durchweg  
während  

 

a, A, C, R, P 075: aj gn fe pl [B: aS] 

|evm&fo,bwn| @evn&fo,bwn# 
in-Furchtseiende  

 

 pt a2 gn fe pl md dp kt 

de. genome,nwn 
aber (de facto) individuell Gewordenseienden 

 (de facto) sich Entwickelthabenden 
 

3 p pl gn fe  

auvtw/n kai. 
ihrerseits und 

ihres  
 

prp gn  

  
vorausgehend der 

angesichts  
ausgrund  
durchweg  
während  

 

pt pr gn fe pl  

klinousw/n  
Neigenden ihrerseits 

 ihres 
 

a, B, C, P 075: ak ne pl 

|ta. pro,s&wpa| 
|die Zu-Augenden| 

 |zugeordneten-den Augen| 
 |zu jemand Richtenden-die Augen| 
 |Angesichter| 

 

[A, C3, R: ak ne] 

@to. pro,s&wpon# 
[das Zu-Augende] 

 [zugeordnete-den Augen] 
 [zu jemand Richtende-die Augen] 
 [Angesicht], 

 

prp ak  

eivj th.n 

hinein in das 
h
in Richtung auf die 

 

ak fe a, B, C, R, P 075: 3 p pl a1 ig 

gh/n |ei=pan| 
Erdland (jetzt) sagten sie 

Erde  
 

[A, R: 3 p pl a2 ig] prp ak 

@ei=pon# pro.j 
 zu 

 

3 p pl ak fe  

auvta,j  

sie : 
ihnen  

 

pn ak ne 2 p pl pr 

ti, zhtei/te 
Was sucht ihr 

 

 pt pr ak ma 

to.n zw/nta 

den Lebenden 
 

prp gn  

meta. tw/n 
mit den 

mitsamt  
 

aj gn ma pl  

nekrw/n  
Erstorbenen ? 
Gestorbenen  

 

 

Aber 

angesichts 

ihres 

(de facto)
a
 

individuell 

in 

Furchtseiende 

Gewordenseins 

1
und 

1
angesichts 

1
ihres 

1
(fortlaufenden)

pt
 

1
die 

1
Angesichter 

1h
in 

1
Richtung 

1
auf 

1
die 

1
Erde 

1
Neigens 

sagten 

sie 

(jetzt)
a
 

zu 

ihnen: 

Was 

sucht 

ihr 

den 

Lebenden 

mitsamt 

den 

Erstorbenen? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 16.21 
Mar 8.31 
Luk 9.22 
2 Tim 2.8 
Apk 1.18 

 
 
 

 
1
aL, 

Codex Alexandrinus, 

3. Korrektor Codex Ephraemi 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„und 

angesichts 

ihres 

(fortlaufenden)
pt

 

das 

Angesicht 

h
in 

Richtung 

auf 

die 

Erde 

Neigens“ 
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6.)  6.) 
 3 p pr 

ouvk e;stin 
Nicht ist er 

 

  

w-&de avlla. 
der-aber etwas anderes ist bestimmt 

hier, sondern 
 

3 p a1 ps kt 

hvge,rqh 

(de facto) (auf)erweckt wurde er. 
(de facto) wachgemacht wurde er 
(de facto) aufgerichtet wurde er 

 

2 p pl a1 i! ps ig 

mnh,sqhte 
(Jetzt) erinnert werdet ihr 

(Jetzt) in dem Gedächtnis darauf hingewiesen werdet ihr 
 

  

  
daran !, 
darauf  

 

 3 p a1 kt 

w`j evla,lhsen 
wie (de facto) gesprochen hatte er 

 

 2 p pl dt 

 ùmi/n 

zu euch 
 

  

 e;ti 
als noch 

 

pt pr no ma prp dt 

w'n evn 
seiender in 

 

 hebrÜ: dt fe 

th/| Galilai,a| 
dem Bezirk 
der Galiläa 

 

 

Er 

ist 

nicht 

hier, 

sondern 

er 

wurde 

(de facto)
a
 

(auf)erweckt. 

Werdet 

(jetzt)
a
 

daran 

erinnert!, 

wie 

er 

zu 

euch 

(de facto)
a
 

gesprochen 

hatte, 

als 

noch 

in 

der 

Landschaft 

Galiläa 

seiender, 

 
 

Mat 17.23 
Mar 9.31 
Mat 20.19 
Mar 10.34 
Luk 18.33 
1 Kor 15.4 

1 Thes 4.14 
Apg 2.24 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 24.44 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 28.10 
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7.)  7.) 
 pt pr no ma 

 le,gwn 

als Wortender 
 die Worte Gebrauchender 
 Sagender 

 

[a2, A, C2, R 3 p pr ips] 

@o[ti dei/# 
[daß verbindlich bedeutet es] 

[: stattfinden muß es] 
 

prp ak  

 to.n 
in Bezug auf den 

 

ak ma  

ui`o.n tou/ 
Sohn des 

 

gn ma a, B, C, P 075: 

avn&qr&w,pou |o[ti 
Hinauf-Gewandt-Eraugenden |daß 

empor-ragend-Augenden  
Hinauf-Gedrehten  

Mannes-Auges  
Antlitz

2
-des Mannes

1 
 

Angesicht
2
-des Mannes

1 
 

Menschen,  
 

prp ak 3 p ak ma 

  
hinein in ihn| 

|
h
für|  

 

3 p pr ips 

dei/| 
verbindlich bedeutet es|, 

|stattfinden muß es| 
 

if a1 kt 

para&doqh/nai 
(de facto) daneben-gegeben zu werden 

(de facto) unmittelbar-dahingegeben zu werden 
(de facto) überliefert zu werden 

 

prp ak  

eivj  
hinein in die 

h
in  

 

ak fe pl  

cei/raj  
Hände der 

 

gn ma pl  

avn&qr&w,pwn  

Hinauf-Gewandt-Eraugenden der 
empor-ragend-Augenden  

Hinauf-Gedrehten  
Mannes-Augen  

Antlitze
2
-der Männer

1 
 

Angesichter
2
-der Männer

1 
 

Menschen,  
Leute  

 

aj gn ma pl  

a&̀martwlw/n kai. 
nicht-Zeugnis gebenden und 

verfehlenden,  
sündigenden  

 

if a1 kt 

staurwqh/nai 
(de facto) an einen Stehenden gebracht zu werden 

(de facto) angepfahlt zu werden 
(de facto) an den Pfahl gebracht zu werden 

(de facto) {inform eines „T“} gekreuzigt zu werden 
 

 prp dt 

kai.  
und in 

 

  

th/| tri,th| 
dem dritten 

 

dt fe if a2 kt 

h`me,ra| avna&sth/nai 
Tag (de facto) hinauf-zuerstehen 

 (de facto) auf-zuerstehen. 
 

1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus, Codex Alexandrinus, 2. Korrektor Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„als er (wie folgt)
pt

 sagte: Es bedeutet in Bezug auf den Sohn des Menschen verbindlich,“ 

 

1
als 

1
er 

1
in 

1
Bezug 

1
auf 

1
den 

1
Sohn 

1
des 

1
Menschen 

1
(wie folgt)

pt
 

1
sagte, 

1
daß 

1
es 

1h
für 

1
ihn 

1
verbindlich 

1
bedeutet, 

(de facto)
a
 

h
in 

die 

Hände 

der 

verfehlenden 

Menschen 

überliefern 

zu 

werden 

und 

(de facto)
a
 

an 

den 

Pfahl 

gebracht 

zu 

werden 

und 

in 

dem 

dritten 

Tag 

(de facto)
a
 

aufzuerstehen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 16.21 
Mar 8.31 
Luk 9.22 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 24.26+46 
Apg 17.3 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 12.40 
Luk 11.30 
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8.)  8.) 
 

kai. 
Und 

 
3 p pl a1 ps kt 

evmnh,sqhsan 
(de facto) erinnert wurden sie 

(de facto) in dem Gedächtnis hingewiesen wurden sie 

 
prp gn 

 
ausgrund 

 
 gn ne pl 

tw/n r̀hma,twn 
der Fließenden 

 Gedankenzuflüsse 
 Wortflüsse 
 Reden, 

 
3 p gn ma  

auvtou/  
seiner, daran. 

 darauf 

 
9.)  9.) 

 pt a1 no fe pl kt 

 ùpo&stre,yasai 
Als (de facto) unterwegs-Gewendethabende 

 (de facto) Zurückgekehrtseiende 

 
prp gn  

avpo. tou/ 
von der 

 
gn ne 3 p pl a1 ig 

mnhmei,ou avp&h,ggeilan 
Erinnernden (jetzt) weg-kündeten sie 

Gedächtnisgruft (jetzt) davon-Kunde gaben sie 
Gruft, (jetzt) entsprechend-Kunde gaben sie 

 (jetzt) entsprechend-bekundeten sie 

 
prp ak a: aj ak ne pl 

 pa,nta 
bezüglich aller 

 A, B, R = 2 

 
pn ak ne pl  

tau/ta  
dieser Werden 

 Geschehnisse 
A, B, R = 1  

 
 nu dt ma pl 

toi/j e[n&deka 
den ein-und Zehnen 

 Elfen 

 
 aj dt ma pl 

kai. pa/sin 
und allen 

 
 aj dt ma pl 

toi/j loipoi/j 
den Übrigen. 

 noch Fehlenden 
 

 

Und 

sie 

wurden 

(de facto)
a
 

ausgrund 

seiner 
d
 Reden 

daran 

erinnert. 

 

Und 

nachdem 

sie 

(de facto)
a
 

(im weiteren Zeitverlauf)
pt

 

von 

der 

Gruft 

zurückgekehrt 

waren, 

gaben 

sie 

(jetzt)
a
 

bezüglich 

all 

dieser 

Geschehnisse 

den 

Elfen 

und 

all 

den 

Übrigen 

davon 

Kunde. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 2.22 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 24.13 
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10.)  10.) 
a, B, R: 3 p pl ipe  

h=san de. 
Waren sie aber 

 
 hebrÜ: no fe 

h̀ Magdalhnh. 
die Zugehörige zu dem Kleinodlichen 

 Zugehörige zu dem Turmartigen 
 Magdalenerin 

 
a, a2: hebrÜ: no fe [A, B, R: aS] 

|Mari.am| @Mari,a# 
|Erbittertseiende| [Erbittertseiende] 

|Mariam| [Maria] 
 

  

kai.  
und die 

 
hebrÜ: no fe  

VIw&a,nna kai. 
die des Werdenmachenden-Gnaden und 

die von JHWHs-Gnaden  
Jo-hanna,  

 
 hebrÜ: no fe 

 Mari,a 
die Erbittertseiende 

 Maria 
 

no fe  

h̀  
die Mutter 

 
 hebrÜ: gn ma 

 VI&akw,bou 
des die Ferse

2
-des Werdenmachenden

1 

 Überlister
2
 für den-Werdenmachenden

1 

 Werdenmachende-läßt einen Umweg gehen 
 die Ferse

2
-JaHs

1 

 Überlisters
2
-JaHs

1 

 JaH-läßt einen Umweg gehen 
 Fersehaltenden / Überlisters / Folgenden 
 J-akobus, 

 
  

kai. ai ̀
und die 

 
aj no fe pl prp dt 

loipai. su.n 
Übrigen samt 

noch Fehlenden zusammen mit 
 

3 p pl dt ma [a2, R: no fe pl] 

auvtai/j @ai`# 
ihnen, [die] 

 
3 p pl ipe prp ak 

e;legon pro.j 
worteten sie zu 

die Worte gebrauchten sie  
sagten sie  

 
 ak ma pl 

tou.j avpo&sto,louj 
den Ab-Gestellten 

 Geschickten 
 Apo-Steln 

 
pn ak ne pl  

tau/ta  
diese Werden 

 Geschehnisse. 
 

1
aL, Codex Alexandrinus schreibt („Es waren“ fehlt): 

„Die Magdalenerin Mariam und Johanna und Maria, die Mutter des Jakobus, 
und die übrigen zusammen mit ihnen, 

sagten diese Geschehnisse zu den Aposteln.“ 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Es waren aber die Magdalenerin Maria und Johanna und Maria, 
die Mutter des Jakobus, und die übrigen zusammen mit ihnen. 

Sie sagten zu den Aposteln diese Geschehnisse.“ 
1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„Es waren aber die Magdalenerin Maria und Johanna und Maria, 
die Mutter des Jakobus, und die übrigen zusammen mit ihnen, 

die zu den Aposteln diese Geschehnisse sagten.“ 

 

1
Es 

1
waren 

1
aber 

1
die 

1
Magdalenerin 

1
Mariam 

1
und 

1
Johanna 

1
und 

1
Maria, 

1
die 

1
Mutter 

1
des 

1
Jakobus, 

1
und 

1
die 

1
übrigen 

1
zusammen 

1
mit 

1
ihnen. 

Sie 

sagten 

1
zu 

1
den 

1
Aposteln 

1
diese 

1
Geschehnisse. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 8.3 
 
 
 
 

Mat 27.61 
Mar 15.47 
Luk 23.55 

 
 
 

Mat 27.45 
Mar 15.40 

(Luk 23.49) 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 8.2 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus 
schreibt: 

„Es 
waren 
aber 
die 

Magdalenerin 
Mariam 

und 
Johanna 

und 
Maria, 

die 
Mutter 

des 
Jakobus, 

und 
die 

übrigen 
zusammen 

mit 
ihnen, 

die 
zu 

den 
Aposteln 

diese 
Geschehnisse 

sagten.“ 
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11.)  11.) 
 

kai. 
Und 

 
3 p pl a1 ps ig 

evfa,nhsan 
(de facto) erscheinengemacht wurden sie 

(de facto) offenbargemacht wurden sie 

 
prp gn 

evn&w,pion 
im-Auge 

 
 

 
- 

von 

 
3 p pl gn ma 

auvtw/n 
ihrer 
ihnen 

 
 

w`s&ei. 
wie-wenn 
wie etwa 

 
no ma 

lh/&roj 
Fließendes

2
-zum Vergessen

1 

eine Rede
2
-zum Vergessen

1
 

eine Rede-zum Unbemerktbleiben 
Nonsens 

 
 

ta. 
die 

 
no ne pl 

r̀h,mata 
Fließenden 

Gedankenzuflüsse 
Wortflüsse 

Reden, 

 
a, B, P 075: pn ak ne pl 

|tau/ta| 

|diese| 

 
[A, R: 3 p pl gn fe] 

@auvtw/n# 
[ihrerseits] 

[ihre], 

 
 

kai. 
und 

 
3 p pl ipe 

hv&pi,stoun 
miß-trauten sie 

nicht-vertrauten sie 
nicht-glaubten sie 

 
3 p pl dt fe 

auvtai/j 
ihnen. 

 

 

Und 

es 

wurden 

(de facto)
a
 

im 

Auge 

von 

ihnen 

etwa 

wie 

eine 

Rede 

zum 

Vergessen 

1
die 

1
diese 

1
Reden 

offenbargemacht, 

und 

sie 

mißtrauten 

ihnen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Mos 45.26 
Apg 26.8 

 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„Und 

es 

wurden 

(de facto)
a
 

im 

Auge 

von 

ihnen 

etwa 

wie 

eine 

Rede 

zum 

Vergessen 

ihre 
d
 Reden 

offenbargemacht,“ 
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12.)  12.) 
  no ma  

o. de. Pe,troj  
Der aber Felsige als 

  Petrus  
 

pt a2 no ma ig 

avna&sta.j 
(jetzt) Hinauf-Gestandenseiender 

(jetzt) Auf-Gestandenseiender 
(jetzt) sich Aufgemachthabender-um den Standort zu verlassen 

 
3 p a2 ig prp ak  

e;dramen evpi. to. 
(jetzt) lief er auf zu die 

 
ak ne   

mnhmei/on kai.  
Erinnernde und als 

Gedächtnisgruft   
Gruft,   

 
pt a1 no ma ig 3 p pr 

para&ku,yaj ble,pei 
(jetzt) sich herbei-Bückender erblickt er 

(jetzt) Spähender  
 

 ak ne pl [A, B, R] 

ta. ovqo,nia  
die Tuchstreifen [als] 

 
[A, R: pt pr ak ne pl md/ps pt pr ak ne pl md/ps (Zustand)] 

@kei,mena#  
[individuell daliegende gelegenseiende] 

 
[B: aj ak ne pl]  

@mo,na# kai. 
[alleinige] und 
[einzige]  

 
a, B, R: 3 p a2 dp ig [A: 3 p pl a2 ig] 

|avp&h/lqen| @avp&h/lqon# 
|(jetzt) weg-kam er| [(jetzt) weg-kamen sie] 

 
a, A, R: prp ak 3 p ak ma 

|pro.j e&̀auto.n| 
|zu hin sich-selbst| 

 
[B: 3 p ak ma] 

@pro.j auvto.n# 
[zu hin ihn] 

 [sich] 
 

[A]    

    
[jeder einzelne von ihnen] 

 
 pt pr no ma 

 qauma,zwn 
als Bestauender 

 Bewundernder 
 

 pt pe ak ne 

to. gegono,j 
das Gewordenseiende 

 Geschehenseiende. 
 sich Entwickelthabende 

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„Und als sich (jetzt)
a
 Herbeibückender erblickt er die Tuchstreifen als individuell daliegende, 

und sie kamen (jetzt)
a
 weg 

als zu sich selbst hin das Geschehenseiende, ja jeder einzelne von ihnen Bestaunender“ 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Und als sich (jetzt)
a
 Herbeibückender erblickt er die Tuchstreifen als einzige, 

und er kam (jetzt)
a
 weg 

als zu sich hin das Geschehenseiende Bestaunender.“ 
1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„Und als sich (jetzt)
a
 Herbeibückender erblickt er die Tuchstreifen als individuell daliegende, 

und er kam (jetzt)
a
 weg 

als zu sich selbst hin das Geschehenseiende Bestaunender.“ 

 

Der 

Petrus 

aber, 

nachdem 

er 

(jetzt)
a
 

(allmählich)
pt

 

aufgestanden 

war, 

lief 

(jetzt)
a
 

auf 

die 

Gruft 

zu. 

1
Und 

1
als 

1
sich 

1
(jetzt)

a
 

1
Herbeibückender, 

1
erblickt 

1
er 

1
die 

1
Tuchstreifen, 

1
und 

1
er 

1
kam 

1
(jetzt)

a
 

1
weg 

1
als 

1
ein 

1
zu 

1
sich 

1
selbst 

1
hin 

1
das 

1
Geschehenseiende 

1
Bestaunender. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 20.5 
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Übersetzung siehe Text 

Jesu 
 

Anstattkommen 
Begegnung 

 
mit 

 
den 

 
beiden 

 
nach 

 
Übersetzung siehe Text 

Emmaus 

 
Gehenden 

 
13.)  13.) 

 2 p a2 i! md ig / ij 

kai. ivdou. 
Und (jetzt) individuell gewahre du 

 (jetzt) individuell wahrnehme du 

 
 

 
! 

 

 

Jesu 

Begegnung 

mit 

den 

beiden 

nach 

Emmaus 

Gehenden 

 

Und 

nimm 

(jetzt)
a
 

individuell 

wahr!: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(Mar 16.12+13) 
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nu no ma pl prp gn 

du,o evx 
Zweie aus 

 
3 p pl gn ma a, a1, a2, B: prp dt 

auvtw/n |evn 
ihrer |in 
ihnen  

 
 a, a1, a2: aj dt fe 

th/| |auvth/|| 
dem |selben| 

 
a, a1, a2, B: dt fe [B: aj dt fe] 

h`me,ra| @auvth/|# 
Tag [selbigen] 

 
3 p pl ipe  

h=san de. 
waren sie aber 

 
pt pr no ma pl md/ps pt pr no ma pl md/ps (Vorgang) 

poreuo,menoi|  
individuell Gehende zum Gehen Veranlaßtwerdende 

 
pt pr no ma pl md/ps (Zustand) [A, R: 3 p pl ipe 

 @h=san 
zum Gehen Veranlaßtseiende| [waren sie 

 
pt pr no ma pl md/ps pt pr no ma pl md/ps (Vorgang) 

poreuo,menoi  
individuell Gehende zum Gehen Veranlaßtseiende 

 
pt pr no ma pl md/ps (Zustand) prp dt] 

 evn# 
zum Gehen Veranlaßtseiende in] 

 
A: aj dt fe]  no fe] 

@auvth/| th/| w[ra|# 
[selbiger der Zeitspanne] 

  [Jahreszeit] 
  [Stunde] 

 
[R: aj dt fe  dt fe] 

@auvth/| th/| h`me,ra|# 
[selbigen dem [Tag] 

 
prp ak  ak fe 

eivj  kw,m&hn 
hinein in ein nicht

2
-Verwehrtes

1 

h
in  Dorf, 

 
 pt pr ak fe ak ma pl 

 avp&e,cousan stadi,ouj 
ein Abstand-habendes Feststehende 

  Stadien 

 
a, K, N, Q: aj ak ma pl aj ak ma pl 

ek̀ato.n ex̀&h,konta 
hundert sechs-zig 

 
prp ak  hebrÜ: gn fe 

avpo.  VIerou&salh,m 

von dem zielseienden-Frieden 
 dem überfließenden-Frieden 
 dem durchtränkenden-Frieden 
 dem errechteten-Frieden 
 der Jeru-Salem, 

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt (auch Wortreihenfolge): 

„Zwei aus ihnen waren aber in selbiger, der Stunde, zum Gehen 
h
in ein sechzig Stadien abstandhabendes Dorf von Jerusalem Veranlaßtseiende,“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Zwei aus ihnen, in selbigen, dem Tag, waren sie aber zum Gehen 
h
in ein sechzig Stadien abstandhabendes Dorf von Jerusalem Veranlaßtseiende,“ 

1
aL, Textus Receptus schreiben (auch Wortreihenfolge): 

„Zwei aus ihnen waren aber in selbigen, dem Tag, zum Gehen 
h
in ein sechzig Stadien abstandhabendes Dorf von Jerusalem Veranlaßtseiende,“ 

 

1
Zwei 

1
aus 

1
ihnen, 

1
in 

1
demselben 

1
Tag, 

1
sie 

1
waren 

1
aber 

1
zum 

1
Gehen 

1h
in 

1
ein 

1
hundertsechzig 

1
Stadien 

1
abstandhabendes 

1
Dorf 

1
von 

1
Jerusalem 

1
Veranlaßtseiende, 

 
 
 
 
 
 
 

Luk 24.9 
 
 
 

 

1
aL, 

1. Korrektor Codex Sinaiticus 

und 

2. Korrektor Codex Sinaiticus 

schreiben: 

„Zwei 

aus 

ihnen, 

in 

demselben 

Tag 

waren 

sie 

aber 

zum 

Gehen 

h
in 

ein 

sechzig 

Stadien 

abstandhabendes 

Dorf 

von 

Jerusalem 

Veranlaßtseiende,“ 
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pn dt fe  

h-|  
welchem das, 

 das, 
 das, 
 der 

 
no ne hebrÜ: no fe 

o;&noma VEm&m&aou/j 
welches-Denken Bestimmendes ist, Mutter-aus/durch-Stärke 
welches-bestimmungsgemäß ist, Em-m-maus 

welches-gesetzmäßig ist,  
Name  

 
  

$VEm&maou/j%  
(Mutter-der Umstärkung) gegeben worden war er. 

(Em-maus)  

 
14.)  14.) 

 3 p pl no ma 

kai. auvtoi. 
Und sie, 

 
3 p pl ipe 

w`m&i,loun 
sich miteinander an dem gleichen Ort umringten sie 

sich anglichen sie 
ihre Ansichten verglichen und sie in Übereinstimmung brachten sie 

sich unterhielten sie 
Umgang hatten sie 

 
prp ak pn ak ma pl 

pro.j avllh,louj 
zu einander 

 
prp gn aj gn ne pl 

peri. pa,ntwn 
betreffs all 

 
  

tw/n  
der ihrer 

 ihnen 

 
pt pr gn ne pl 

sum&bebhko,twn 
Zusammentreffen-mit dem Herzugeschrittenseienden 

Widerfahrenseienden 

 
pn gn ne pl  

tou,twn  
dieser Ereignisse. 

 

 

welchem 

das, 

welches 

bestimmungsgemäß 

ist, 

gegeben 

worden 

war, 

Emmaus. 

 

Und 

sie, 

sie 

verglichen 

ihre 

Ansichten 

und 

brachten 

sie 

zueinander 

betreffs 

all 

der 

dieser 

Ereignisse 

in 

Übereinstimmung, 

die 

ihnen 

(fortlaufend)
pt

 

widerfahren 

waren. 
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15.)  15.) 
 3 p a2 md dp ig 

kai. evge,neto 
Und (jetzt) individuell wurde es 

 (jetzt) individuell geschah es 
 (jetzt) sich entwickelte es 

 
prp dt  

evn tw/| 
in dem, 

infolge von  
 

if pr 

o`m&ilei/n 
sich miteinander an dem gleichen Ort zu umringen 

sich anzugleichen 
ihre Ansichten zu vergleichen und in Übereinstimmung zu bringen, 

sich zu unterhalten 
Umgang zu haben 

 
 prp ak 

  
weil hinein in 

 h
für 

 
3 p pl ak ma  

auvtou.j  
sie bestimmt war es, 

 
 if pr 

kai. su&zhtei/n 
und zusammen-zu untersuchen 

 ein Streitgespräch zu führen, 
 sich zu befragen 
 zu disputieren 

 
a, A, R:  

 |kai. 
|daß auch 

 
3 p no ma  

auvto.j|  
selber| [weil 

|er|  
 

[B: prp ak 3 p pl ak ma] 

 @auvtou.j# 
hinein in sie 

[
h
für]  

 
  

  
bestimmt war es, daß] 

 
 hebrÜ: no ma 

 VIh&sou/j 
der Er macht Werden-bedeutet Rettung 

 Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung 
 werdenmachende-Rettrufer 
 Werdenmachende,-der Rettung ist, 
 <JHWH>,-der Rettung ist, 
 <JHWHs>-Rettrufer 
 Je-sus 
 Jöho-schua 

 
 pt a1 no ma kt 

 evg&gi,saj 
als (de facto) im-Handschlag-Erreichthabender 

 (de facto) Genahthabender 
 (de facto) sich Genäherthabender 
 (de facto) Nahegekommenseiender 
 (de facto) Herangenahtseiender 

 
3 p ipe md/ps 

sun&eporeu,eto 
individuell samt-ging er 
zusammen mit-ging er 

 
3 p ipe md/ps (Vorgang) 

 
zum samt-Gehen veranlaßt wurde er 

zum zusammen mit-Gehen veranlaßt wurde er 
 

3 p pl dt ma 

auvtoi/j 
ihnen. 

 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„und weil es 
h
für sie bestimmt war, ein Streitgespräch zu führen, daß Jesus,“ 

 

Und 
 

es 
 

geschah 
 

(jetzt)
a 

 

individuell 
 

infolge 
 

von 
 

dem, 
 

weil 
 

es 
 

h
für 
 

sie 
 

bestimmt 
 

war, 
 

ihre 
 

Ansichten 
 

zu 
 

vergleichen 
 

und 
 

in 
 

Übereinstimmung 
 

zu 
 

bringen 
 

1
und 

 
1
ein 

 
1
Streitgespräch 

 
1
zu 
 

1
führen, 

 
1
daß 

 
1
auch 

 
1
Jesus 

 
1
selber, 

 

nachdem 
 

er 
 

sich 
 

(de facto)
a 

 

(allmählich)
pt 

 

genährt 
 

hatte, 
 

individuell 
 

zusammen 
 

mit 
 

ihnen 
 

ging. 
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16.)  16.) 
  

oi ̀ de. 
Die aber 

 

no ma pl 3 p pl gn ma 

ovf&qalmoi. auvtw/n 
Augen-Aushöhlungen ihrerseits 

Augen, ihre, 
 

3 p pl ipe md/ps 3 p pl ipe md/ps (Vorgang) 

evkratou/nto  
sich halten ließen sie gehalten wurden sie, 

 

prp gn gn ne  

 tou/ mh. 
betreffs dessen, nicht 

 

if a2 kt 

evpi&gnw/nai 
(de facto) allgebiets o. daraufhin-zu wissen 

(de facto) gebietsumfassend o. daraufhin-zu kennen 
(de facto) zu erkennen 

 

prp ak 3 p ak ma 

 auvto,n 

um ihn. 
-  
-  

 
17.)  17.) 

3 p a2 ig  prp ak 

ei=pen de. pro.j 
(Jetzt) sagte er aber zu 

 

3 p pl ak ma  

auvtou,j  
sie : 

ihnen  
 

pn no ma pl   

ti,nej  oi ̀
Welche sind sie die 

 

no ma pl pn no ma pl 

lo,goi ou-toi 
Worte, diese, 

Erwogenen  
Erwählten  

Rechnungslegungen  
Logiken  

 

pn ak ma pl 2 p pl pr  

ou]j avnti&ba,llete  
welche anstatt-werft ihr euch 

 entgegen-werft ihr  
 

prp ak pn ak ma pl  

pro.j avllh,louj  
zu hin einander als 

 

pt pr no ma pl  

peri&patou/ntej  
Umher-Tretende ? 

Wandelnde  
 

 [Ac, R] 

kai.  
Und [was] 

 

a, A, B: 3 p pl a1 ps ig 

|evsta,qhsan| 
|(jetzt) beständigt wurden sie| 

|(jetzt) zum Stehenbleiben veranlaßt wurden sie| 
 

[Ac, R: 2 p pl pr] a, A, B 

@evste.#  
[seid ihr] |als| 

 

aj no ma pl 

skuqr&wpoi 
grantig-mit den Augen Blickende 

Dumpf-Augige 
 

 [Ac, R] 

  
|.| [?] 

 
1
aL, Codex Alexandrinus

C
 und Textus Receptus schreiben: 

„Und was seid ihr grantig mit den Augen Blickende?“ 

 

Aber 
 

ihre 
d
 Augen 
 

wurden 
 

gehalten, 
 

betreffs 
 

dessen, 
 

ihn 
 

(de facto)
a 

 

nicht 
 

zu 
 

erkennen. 
 
 

Er 
 

sagte 
 

aber 
 

(jetzt)
a 

 

zu 
 

ihnen: 
 

Welche 
 

sind 
 

die 
 

diese 
 

Worte, 
 

welche 
 

ihr 
 

euch 
 

als 
 

Wandelnde 
 

zueinander 
 

hin 
 

entgegenwerft? 
 

1
Und 

 
1
sie 

 
1
wurden 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
als 
 

1
grantig 

 
1
mit 

 
1
den 

 
1
Augen 

 
1
Blickende 

 
1
zum 

 
1
Stehenbleiben 

 
1
veranlaßt. 

 
 
 
 
 

Luk 24.31 
 
 
 
 
 

Luk 24.20 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 21.4 
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18.)  18.) 
 

 
Als 

 
pt a1 no ma ps ig 

avpo&kriqei.j 
(jetzt) von-der Frage her zur Beurteilung Veranlaßtworden(seiend)er 

(jetzt) zur Antwort Veranlaßtworden(seiend)er 
 

 a, B, P 075: nu no ma 

de. |ei-j 
aber |einer 

 
prp dt  

  
infolge von dem, 
|infolge von dem, 
|infolge von dem, 

|
i
mit dem 

 
dt ne [A, R: 

ov&no,mati| @o` 
welches-Denken Bestimmendes ist,| [der 
welches-bestimmungsgemäß ist,|  

welches-gesetzmäßig ist,|  
Namen|  

 
nu no ma pn dt ma 

ei-j w-| 
eine, welchem 

 
 no ne] 

 o;&noma# 
das, welches-Denken Bestimmendes ist,] 
[das, welches-bestimmungsgemäß ist,] 
[das, welches-gesetzmäßig ist,] 
[der Name] 

 
no ma [A, R] 

Kleo&pa/j  
alles

2
-Rufener

1 
[gegeben worden war er,] 

Ruf-des Vaters  
den Felsen

2
-Rufender

1 
 

Kleo-Pas,  
 

3 p a2 ig prp ak 

ei=pen pro.j 
(jetzt) sagte er zu 

 
3 p ak ma  

auvto,n  
ihn : 
ihm  

 
2 p no  

su.  
Du als 

 als 
 - 

 
aj no ma  

mo,noj  
alleiniger obwohl 
einziger,  

nur  
 

2 p pr 

par&oikei/j 
neben-wohnst du 

als Nichtzugehöriger danebenstehend-wohnst du 
verweilst du 

dich als Auswärtiger aufhälst du 
 

prp ak 

 
- 

neben 
neben 
neben 
neben 

 
 hebrÜ: ak fe 

 VIerou&salh.m 
dem zielseienden-Frieden 
dem überfließenden-Frieden 
dem durchtränkenden-Frieden 
dem errechteten-Frieden 
der Jeru-Salem, 

 

 

1
Aber 

1
einer, 

1
infolge 

1
von 

1
dem, 

1
welches 

1
bestimmungsgemäß 

1
ist, 

1
Kleopas, 

der 

(jetzt)
a
 

(in der Folge)
pt

 

zur 

Antwort 

veranlaßt 

worden 

war, 

sagte 

(jetzt)
a
 

zu 

ihm: 

Du 

als 

einziger, 

obwohl 

du 

neben 

Jerusalem 

wohnst, 

 

 
1
aL, 

Codex Alexandrinus 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„Aber 

der 

eine, 

welchem 

das, 

welches 

bestimmungsgemäß 

ist, 

Kleopas, 

gegeben 

worden 

war,“ 
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 a: pn ak ne pl 

kai. |tau/ta| 
und |diese 

 
  

 ouvk 
Ereignisse| nicht 

 
2 p a2 kt prp ak 

e;gnwj  
(de facto) gewußt hast du um 
(de facto) gekannt hast du - 

(de facto) zur Kenntnis genommen hast du - 

 
 pt a2 ak ne pl md dp kt 

ta. geno,mena 
die (de facto) individuell Gewordenseienden 

 (de facto) individuell Geschehenseienden 

 (de facto) sich Entwickelthabenden 

 
 3 p dt fe 

evn auvth/| 
in ihr 

 
prp dt  

evn tai/j 
in den 

 
dt fe pn dt fe 

h`me,raij tau,taij 
Tagen, diesen 

 
 

 
? 

 
1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Vaticanus und Textus Receptus schreiben („diese“ fehlt): 

„und du hast (de facto)
a
 nicht zur Kenntnis genommen, 

ja die in ihr in den diesen Tagen (de facto)
a
 individuell geschehenseienden?“ 

 

1
und 

1
du 

1
hast 

(de facto)
a
 

1
diese 

1
Ereignisse 

1
nicht 

1
zur 

1
Kenntnis 

1
genommen, 

1
ja 

1
die 

1
in 

1
ihr 

1
in 

1
den 

1
diesen 

1
Tagen 

1
(de facto)

a
 

1
individuell 

1
geschehenseienden? 
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19.)  19.) 
 

kai. 
Und 

 
3 p a2 ig  

ei=pen  
(jetzt) sagte er zu 

 
3 p pl dt ma  

auvtoi/j  
ihnen : 

 
pn ak ne pl  

poi/a  
Was für welche ? 

 
no ma pl  

oi ̀  
Die Angesprochenen 

 
 a, B: 3 p pl a1 ig 

de. |ei=pan| 
aber (jetzt) sagten sie 

 
[A, R: 3 p pl a2 ig]  

@ei=pon#  
 zu 

 
3 p dt ma  

auvtw/|  
ihm : 

 
ak ne pl  

ta.  
Die Ereignisse 

 
prp gn  

peri.  
betreffs des 

 
hebrÜ: gn ma  

VIh&sou/ tou/ 
Er macht Werden-bedeutet Rettung des 

Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung  
werdenmachenden-Rettrufers  

Werdenmachenden,-der Rettung ist,  
<JHWH>,-der Rettung ist,  

<JHWHs>-Rettrufer  
Je-sus,  

Jöho-schua  
 

a, B: hebrÜ: aj gn ma [A, R: aS] 

|Nazarhnou/| @Nazwrai,ou# 
Zugehörigen zu der Geweihten  

Nazareners,  
 

pn no ma 3 p a2 md dp kt 

o]j evge,neto 
welcher (de facto) individuell befunden worden war er 

 (de facto) sich entwickelt hatte er 
 

 no ma 

 avnh.r 
ein Mann, 

 
 no ma 

 pro&fh,thj 
als Voraus-Erklärer 

 Pro-Phet, 
 

 

Und 

er 

sagte 

(jetzt)
a
 

zu 

ihnen: 

Was 

für 

welche? 

Die 

Angesprochenen 

aber 

sagten 

(jetzt)
a
 

zu 

ihm: 

Die 

Ereignisse 

betreffs 

des 

Jesus 

des 

Nazareners, 

ein 

Mann, 

welcher 

(de facto)
a
 

individuell 

als 

Prophet 

befunden 

worden 

war, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 21.11 
Joh 1.45 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

5 Mos 18.18 
Apg 3.22 
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 aj no ma a, D: prp dt 

 dunato.j |evn 
ein Vermögensmächtiger |in 

 Ermächtigter  
 Mächtiger  
 Könner  
 Fähiger  
 Dynamischer  

 
 dt ma  

 lo,gw| kai. 
dem Wort und 
|dem Erwogenen|  
|dem Erwählten|  
|der Rechnungslegung|  
|der Logik|  

 
prp dt  dt ne 

  e;rgw|| 
in dem Gewirkten| 
 |dem Werk| 
 |der Arbeit| 

 
[A: prp dt]  dt ne  

  e;rgw| kai. 
[in dem Gewirkten und 
 [dem Werk]  
 [der Arbeit]  

 
prp dt  dt ma] 

evn  lo,gw|# 
in dem Wort] 
 [dem Erwogenen] 
 [dem Erwählten] 
 [der Rechnungslegung] 
 [der Logik] 

 
[B: prp dt]  dt ne]  

  @e;rgw| kai. 
[in dem Gewirkten und 
 [dem Werk]  
 [der Arbeit]  

 
prp dt  dt ma] 

  lo,gw|# 
in dem Wort] 
 [dem Erwogenen] 
 [dem Erwählten] 
 [der Rechnungslegung] 
 [der Logik] 

 
[R: prp dt  dt ne  

@evn  e;rgw| kai. 
[in dem Gewirkten und 

 [dem Werk]  
 [der Arbeit]  

 
prp dt  dt ma] 

  lo,gw|# 
in dem Wort] 
 dem Erwogenen] 
 [dem Erwählten] 
 [der Rechnungslegung] 
 [der Logik] 

 
prp gn  gn ma 

evn&anti,on tou/ qeou/ 
in-der Sichtweise des Anstatt dem Einsetzer 
in-der Sichtweise gegenüber  Absetzer 

gegenüber
i
  Schauenden 

  GOTT 
 

 aj gn ma  gn ma 

kai. panto.j tou/ laou/ 
und all dem Gleichsprachigen 

   Volk. 

 
1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„ein Ermächtigter im Werk und im Wort gegenüber
i 
dem GOTT und all dem Volk,“ 

 

ein 

Ermächtigter 

1
im 

1
Wort 

1
und 

1
im 

1
Werk 

1
gegenüber

i
 

1
dem 

1
GOTT 

1
und 

1
all 

1
dem 

1
Volk, 

 
 
 

Joh 3.2 
Apg 2.22 

 
Mat 11.4+5 
Luk 7.22 

 
Mat 7.28 
Luk 4.32 

 
Apg 7.22 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

schreibt: 

„ein 

Ermächtigter 

im 

Werk 

und 

im 

Wort 

gegenüber
i
 

dem 

GOTT 

und 

all 

dem 

Volk,“ 

 

1
aL, 

Codex Vaticanus 

schreibt: 

„ein 

Ermächtigter 

im 

Werk 

und 

im 

Wort 

gegenüber
i
 

dem 

GOTT 

und 

all 

dem 

Volk,“ 
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20.)  20.) 
  

o[&pwj te 
daß-irgendwie außerdem 

damit  
wie  

 
  

  
betreffs dessen, 

 
a, B, R: 3 p pl a1 kt 

par&e,dwkan 
(de facto) daneben-gegeben haben sie 

(de facto) unmittelbar-dahingegeben haben sie 
(de facto) überliefert haben sie 

A = 2 

 
3 p ak ma 

auvto.n 
ihn 

A = 1 

 
 no ma pl  

oi ̀ avrc&ierei/j kai. 
die Anfangs-Geweihten und 

 Ranganfangs-Priester  
 Hohenpriester  

 
 no ma pl 2 p pl gn 

oi ̀ a;rcontej h`mw/n 
die Anfänglichen unsererseits 

 Ranganfänglichen unsere, 
 am Anfang Stehenden  
 Fürsten,  

 
prp ak  ak ne 

eivj  kri,ma 
hinein in das Urteil 

h
in den Gerichtsspruch 

 
 gn ma  

 qana,tou kai. 
des Todes und 
der Todesstrafe  

 
3 p pl a1 kt 

evstau,rwsan 
(de facto) an einen Stehenden bringen lassen haben sie 

(de facto) anpfahlen lassen haben sie 
(de facto) an den Pfahl bringen haben sie 

(de facto) {inform eines „T“} kreuzigen lassen haben sie 

 
3 p ak ma 

auvto,n 

ihn. 
 

 

außerdem 

betreffs 

dessen, 

daß 

irgendwie 

ihn 

die 

Hohenpriester 

und 

unsere 
d
 Fürsten 

(de facto)
a
 

h
in 

das 

Urteil 

der 

Todesstrafe 

überliefert 

haben 

und 

ihn 

(de facto)
a
 

an 

den 

Pfahl 

bringen 

lassen 

haben. 

 
 
 
 
 
 
 

Luk 24.16 
 

Mat 27.1+2 
Mar 15.1 

Luk 23.1+2 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 13.28 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 2.36 
Apg 3.13 
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21.)  21.) 
1 p pl no  

h`mei/j de. 
Wir aber, 

 

a, a2, D, Q: 1 p pl pr [A, R: 1 p pl ipe] 

|evlpi,zomen| @hvlpi,zomen# 
|erwarten wir| [erwarteten wir] 
|hoffen wir| [hofften wir] 

 

[B: aS] [P 075: 1 p pl pe] 

@hvlpi,zamen# @hvlpi,kamen# 
 [erwartet haben wir], 
 [gehofft haben wir] 

 

 3 p no ma 3 p pr  

o[ti auvto,j evstin o` 
daß er, ist er der 

 

pt pr no ma if pr md/ps 

me,llwn lutrou/sqai 
sich Anschickende individuell zu erlösen 

künftig Beabsichtigende individuell loszukaufen 
sich im Begriff Befindende  

 

if pr md/ps (Zustand) if pr md/ps (Vorgang) 

  
zum Erlösen veranlaßt zu sein zum Erlösen veranlaßt zu werden 

zum Loskaufen veranlaßt zu sein zum Loskaufen veranlaßt zu werden 
 

bei ps: prp ak  

 to.n 
in Bezug auf das 

 

hebrÜ: ak fe  

VI&sra&h,l avlla, 
Es-kämpft / fürstet-der eine Lehrende Etwas anderes war bestimmt 

Es-kämpft / fürstet-der Einzüngige Jedoch, 
Es-kämpft / fürstet-Gott  

I-sra-el.  
 

 a, a2, B, P 075 prp dt aj dt ne pl 

ge kai. su.n pa/sin 
doch auch samt all 

 

pn dt ne pl  [a2, A, B, R, P 075: prp ak] 

tou,toij   
diesen Ereignissen [auf zu] 

 

nu ak fe  pn ak fe ak fe  a 

tri,thn tau,thn h`me,ran   
dritten diesen Tag schon |hatten wir| 

   bereits  
 

[a2, A, B, R, P 075: 3 p pr] [A, R: av] 

@a;gei# @s&h,meron# 
[führt es] [diesen-Tag] 

 [heute], 
 

prp gn pn gn ne pn no ne pl  

avfV ou- tau/ta  
von an welchen diese Ereignisse, 

vn
seit dem

w
   

 

    

    
jedes einzelne von ihnen, 

 

3 p a2 md dp kt 

evge,neto 

(de facto) individuell geworden war es 
(de facto) individuell geschehen war es. 

(de facto) sich entwickelt hatte es 
 

1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus schreibt: 

„Wir aber, wir erwarten, daß er, ja er, der sich Anschickende ist, 
individuell das israelische Volk zu erlösen. 

Jedoch, es führt doch auch samt all diesen Ereignissen bereits auf diesen dritten Tag zu,“ 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben („auch“ fehlt): 

„Wir aber, wir erwarteten, daß er, ja er, der sich Anschickende ist, 
Jedoch, es führt doch samt all diesen Ereignissen bereits heute auf diesen dritten Tag zu,“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Wir aber, wir erwarteten, daß er, ja er, der sich Anschickende ist, 
individuell das israelische Volk zu erlösen. 

Jedoch, es führt doch auch samt all diesen Ereignissen bereits auf diesen dritten Tag zu,“ 
1
aL, Papyrus 075 schreibt: 

„Wir aber, wir haben erwartetet, daß er, ja er, der sich Anschickende ist, 
individuell das israelische Volk zu erlösen. 

Jedoch, es führt doch auch samt all diesen Ereignissen bereits auf diesen dritten Tag zu,“ 

 

1
Wir 

 
1
aber, 

 
1
wir 

 
1
erwarten, 

 
1
daß 

 
1
er, 
 

1
ja 
 

1
er, 
 

1
der 

 
1
sich 

 
1
Anschickende 

 
1
ist, 

 
1
individuell 

 
1
das 

 
1
israelische 

 
1
Volk 

 
1
zu 
 

1
erlösen. 

 
1
Jedoch, 

 
1
wir 
 

1
hatten 

 
1
doch 

 
1
auch 

 
1
samt 

 
1
all 
 

1
diesen 

 
1
Ereignissen 

 
1
bereits 

 
1
diesen 

 
1
dritten 

 
1
Tag, 

 

von 
 

welchen 
 

an 
 

diese 
 

Ereignisse, 
 

jedes 
 

einzelne 
 

von 
 

ihnen 
 

(de facto)
a 

 

individuell 
 

geschehen 
 

war. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 2.38 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 19.11 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 41.14 
Jes 43.14 
Luk 1.68 
Heb 2.9 
Apg 1.6 
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22.)  22.) 
  

avlla, kai. 
Etwas anderes war bestimmt auch 

Jedoch  
 

no fe pl pn no fe pl 

gunai/ke,j tinej 
Weiber, irgendwelche 
Frauen 

ir
einige, 

 
prp gn 1 p pl gn 

evx h`mw/n 

aus unser 
 uns 

 
3 p pl a2 kt 

evx&e,sthsan 
(de facto) aus-ständigten sie 

(de facto) aus-dem normalen Bewußtseinszustand brachten sie 
(de facto) entsetzen sie 

(de facto) in Ek-Stase brachten sie 
 

1 p pl ak  

h`ma/j  
uns als 

 
a, A, R: pt a2 no fe pl md dp kt (Vorgang + Zustand) 

|geno,menai| 
(de facto) individuell Bewegtworden(seiend)e 

 
[B: pt a1 no fe pl md dp kt] 

@gena,menai# 
 

 

 
als 

 
aj no fe pl prp ak 

ovrqrinai. evpi. 
Frühgehende auf zu 

 
 ak ne 

to. mnhmei/on 

die Erinnernde 
 Gedächtnisgruft 
 Gruft. 

 

 

Jedoch 

auch 

ir
einige 

Weiber 

aus 

uns 

entsetzten 

uns 

(de facto)
a
, 

nachdem 

sie 

(de facto)
a
 

individuell 

als 

Frühgehende 

auf 

die 

Gruft 

zu 

bewegt 

worden 

waren. 

 
 
 
 
 

Mat 28.1 
Mar 16.1+2 

Luk 24.1 
Joh 20.1 

 
 
 
 
 

Mat 28.8 
Luk 24.9+10 

Mar 16.8 
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23.)  23.) 
 

kai. 
Und 

 
  

 mh. 
als nicht 

 
pt a2 no fe pl kt  

eùrou/sai to. 
(de facto) Gefundenhabende den 

 
ak ne 3 p gn ma 

sw/ma auvtou/ 
Leib, seinerseits 

Körper seinen, 

 
a, A, R: 3 p pl a2 dp kt [B: 3 p pl a1 dp kt] 

|h=lqon| @h=lqan# 
(de facto) kamen sie  

 
  

  
zu uns 

 
 pt pr no fe pl 

 le,gousai 
als Wortende 

 die Worte Gebrauchende 
 Sagende 

 
  

kai.  
auch eine 

 ein 

 
ak fe prp gn 

ovptasi,an  
Voraugenstellung von 
Vor-Augen-Stellen  

 
 gn ma pl 

 avgge,lwn 
den Kündern 

 Verkündern 
 Boten 
 Botschaftern 
 Beauftragten 
 Auftragsüberbringern 
 Weisungsüberbringern 
 Engeln 

 
if pe pn no ma pl 

eẁrake,nai oi] 
gesehen zu haben, welche 

 
3 p pl pr  

le,gousin  
worten sie daß 

die Worte gebrauchen sie  
sagen sie,  

 
 prp ak 

  
bestimmt ist es hinein in 

 
h
für 

 
3 p ak if pr 

auvto.n zh/n 

ihn, zu leben. 
 

 

Und 

als 

sie 

(de facto)
a
 

(in der Folge)
pt

 

seinen 
d
 Leib 

nicht 

gefunden 

hatten, 

kamen 

sie 

(de facto)
a
 

zu 

uns, 

wobei 

sie 

(in der Folge)
pt

 

sagten, 

auch 

ein 

Vor-Augen-Stellen 

von 

Engeln 

gesehen 

zu 

haben, 

welche 

sagen, 

daß 

es 

h
für 

ihn 

bestimmt 

ist, 

zu 

leben. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 28.6 
Mar 16.6 
Luk 24.3 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 28.2+6 
Mar 16.5 

Luk 24.4+6 
Joh 20.12 
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24.)  24.) 
 3 p pl a2 dp kt 

kai. avp&h/lqo,n 
Und (de facto) weg-gekommen waren sie 

 
pn no ma pl  

tinej tw/n 
irgendwelcher der 

ir
einige  

 
prp dt 1 p pl dt 

su.n h`mi/n 
samt uns 

zusammen mit  
 

 prp ak 

 evpi. 
seienden auf zu 

 
 ak ne 

to. mnhmei/on 
die Erinnernde 

 Gedächtnisgruft 
 Gruft 

 
 3 p pl a2 kt 

kai. eu-ron 
und (de facto) gefunden hatten sie 

 
 av 

 ou[twj 
es auf diese Weise 
 also 
 solcherart 
 so 

 
av a, A, R 

kaq&w.j kai. 
gemäß-wie auch 
jeweils-wie  

so, wie  
 

 no fe pl 

ai ̀ gunai/kej 
die Weiber 

 Frauen 
 

 3 p pl a2 kt 

 ei=pon 
es (de facto) gesagt hatten sie. 

 
3 p ak ma  

auvto.n de. 
Ihn aber 

 
 3 p pl a2 kt 

ouvk ei=don 

nicht (de facto) gewahrt hatten sie 
 (de facto) wahrgenommen hatten sie. 

 
1
aL, Codex Vaticanus und Papyrus 075 schreiben („auch“ fehlt): 

„wie es die Weiber (de facto)
a
 gesagt hatten.“ 

 

Und 

ir
einige 

der 

mit 

uns 

zusammen 

seienden 

waren 

(de facto)
a
 

auf 

die 

Gruft 

zu 

weggekommen, 

und 

sie 

hatten 

es 

(de facto)
a
 

auf 

diese 

Weise 

gefunden, 

so, 

1
wie 

1
es 

1
auch 

1
die 

1
Weiber 

1
(de facto)

a
 

1
gesagt 

1
hatten. 

Ihn 

aber 

hatten 

sie 

(de facto)
a
 

nicht 

wahrgenommen. 

 
 
 

Luk 24.12 
Joh 20.3-8 
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25.)  25.) 
 3 p no ma 

kai. auvto.j 
Und er, 

 

3 p a2 ig prp ak 

ei=pen pro.j 
(jetzt) sagte er zu 

 

a, B, R: 3 p pl ak ma [A: 3 p pl ak ma] 

|auvtou,j| @e&̀autou.j# 
|sie| [sie-selber] 

|ihnen| [ihnen-selber] 
 

 

 
: 
 

ij vo 

w=  
O ihr 

 

vo ma pl  

av&no,htoi kai. 
Un-Denkenden und 

Nicht-Denkenden  
Un-Bedachten  

Gedanken
2
-losen

1 
 

Denk
2
-Unfähigen

1 
 

im Denken
2
-Ungeübten

1 
 

 

vo vo ma pl 

 bradei/j 
ihr Säumigen 

 Verzögerten 
 Langsamen 

 

prp dt  

 th/| 
in dem 

 

dt fe prp gn 

k&ardi,a|  
auch-Betränkten betreffs 

auch-Begossenen  
auch-Bewässerten  
auch-Befruchteten  

Herzen,  
 

gn ne  

tou/  
dessen, um 

 

if pr prp dt 

pisteu,ein evpi. 
in der Treueverbindung zu bleiben aufgrund von 

treu zu bleiben  
zu vertrauen  
zu glauben  

 

aj dt ne pl  

pa/sin  
allen Dingen 

 

pn dt ne pl 3 p pl a1 kt 

oi-j evla,lhsan 
welche (de facto) gesprochen haben sie 

 

 no ma pl 

oi ̀ pro&fh/tai 
die Voraus-Erklärer 

 Pro-Pheten 
 

 

 
! 
 

1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„Und er, ja er, sagte (jetzt)
a
 zu ihnen selber:“ 

 

1
Und 

1
er, 

1
ja 

1
er, 

1
sagte 

1
(jetzt)

a
 

1
zu 

1
ihnen: 

O 

ihr 

Gedankenlosen 

und 

ihr 

Säumigen 

in 

dem 

Herzen, 

betreffs 

dessen, 

um 

aufgrund 

von 

all 

Dingen, 

welche 

die 

Propheten 

(de facto)
a
 

gesprochen 

haben, 

in 

der 

Treueverbindung 

zu 

bleiben! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 13.27 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 24.11 
Joh 20.27 
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26.)  26.) 
  

ouvci.  
Ist’s nicht so, daß 

 
pn ak ne pl  

tau/ta  
diese Dinge 

 
3 p ipe ips if a2 kt 

e;dei paqei/n 
verbindlich bedeutete es (de facto) zu leiden 

stattfinden mußte es  

 
prp ak  

 to.n 
hinein in den 

h
für  

 
ak ma 

cristo.n 
sich als Brauchbar Erweisenden 

Brauchbargemachten 
Bedarfsgerechten 

Gemilderten 
Gesalbten 

Bestrichenen 
Christus, 

 
  

kai.  
und dann 

 
if a2 dp kt prp ak 

eivs&elqei/n eivj 
(de facto) hinein-zukommen hinein in 

 
h
in 

 
 ak fe 

th.n do,xan 
die bewiesene und anerkannte gute Meinung 

 Bewährtheitsbestätigung und Anerkennung, 
 Herrlichkeit 
 Beherrlichung / Verherrlichung 
 Strahlkraft 
 {Möglichkeit der} Lichtabstrahlung 
 {Ausstattung mit} Lichtausstrahlung 

 
3 p gn ma  

auvtou/  
seinerseits ? 

seine  
 

 

Ist’s 

nicht 

so, 

daß 

es 

h
für 

den 

Christus 

verbindlich 

bedeutete, 

diese 

Dinge 

(de facto)
a
 

zu 

leiden 

und 

dann 

(de facto)
a
 

h
in 

die 

seine 

Bewährtheitsbestätigung 

und 

Anerkennung 

hineinzukommen? 

 
 

1 Kor 15.3 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 24.7 
 
 
 

Jes 50.6 
Jes 53.8 

Ps 22.12+16 
Apg 2.23 

 
 
 
 
 

Luk 22.15 
Apg 3.18 
Apg 17.3 

Apg 26.22+23 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 53.10 
Php 2.9 

1Petr 1.11 
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27.)  27.) 
 a: Zusatz aufgrund von dem if 

kai.   
Und |wurde er ein 

 
pt a1 no ma md ig 

|a,rxa,menoj| 
(jetzt) individuell Anfangender| 
|(jetzt) individuell Beginnender| 

 
[a2, A, B, R,  B, P 075: pt a1 no ma md ig] 

@a,rxa,menoj# 
[(jetzt) individuell anfangend] 
[(jetzt) individuell beginnend] 

 
prp gn  

avpo.  
von dem 

 
a: hebrÜ: gn ma [A, B, R: aS] 

|Mwse,wj| @Mwu?se,wj# 
Enttauchten  

Moses  

 
 prp gn aj gn ma pl 

kai. avpo. pa,ntwn 
und von all 

 
 gn ma pl 

tw/n pro&fhtw/n 
den Voraus-Erklärern 

 Pro-pheten 

 
a: if pr 

|kai. di&ermhneu,ein| 
|auch durchgehend-zu übersetzen| 

 |durchgehend-zu dolmetschen| 
 |durchgehend-zu verdolmetschen| 
 |durchgehend-darzulegen| 

 
[a2, B, P 075: 3 p ipe] [A, R: 3 p a1 kt] 

@di&ermh,neusen# @di&ermh,neuen# 
[durchgehend-übersetzte er] [(de facto) durchgehend-übersetzte er] 

[durchgehend-dolmetschte er] [(de facto) durchgehend-übersetzte er] 
[durchgehend-verdolmetschte er] [(de facto) durchgehend-verdolmetschte er] 

[durchgehend-darlegte er] [(de facto) durchgehend-darlegte er] 

 
3 p pl dt ma a, a2: pn ak ne 

auvtoi/j |ti, 
ihnen, |was 

 
  3 p ipe  prp dt 

  h=n evn| 
vom Sein war es in| 
|von Bedeutung|   

 
[A, B, R, P 075: prp dt aj dt fe] 

@evn pa,saij# 
[in all] 

 
 dt pl fe a, a2: prp ak ak ne pl 

tai/j grafai/j  ta. 
den Geschriebenen |in Bezug auf| die 

 Gottesschriften   

 
 prp gn 3 p gn ma 

 peri. e``&autou/ 
Angelegenheiten betreffs seiner-selbst. 

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus schreibt: 

„Und (jetzt)
a
 individuell anfangend von Moses und von all den Propheten 

legte er ihnen durchgehend dar, was in den geschriebenen Schriften 
in Bezug auf die Angelegenheiten betreffs seinerselbst von Bedeutung war.“ 

1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Und (jetzt)
a
 individuell anfangend von Moses und von all den Propheten 

legte (de facto)
a
 er ihnen in all den geschriebenen Schriften durchgehend 

die Angelegenheiten betreffs seinerselbst dar.“ 
1
aL, Codex Vaticanus und Papyrus 075 schreiben: 

„Und (jetzt)
a
 individuell anfangend von Moses und von all den Propheten 

legte er ihnen in all den geschriebenen Schriften durchgehend 
die Angelegenheiten betreffs seinerselbst dar.“ 

 
1
Und 

 
1
er 

 
1
wurde 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
ein 

 
1
individuell 

 
1
Anfangender 

 
1
von 

 
1
Moses 

 
1
und 

 
1
von 

 
1
all 

 
1
den 

 
1
Propheten 

 
1
ihnen 

 
1
auch 

 
1
durchgehend 

 
1
darzulegen, 

 
1
was 

 
1
in 

 
1
den 

 
1
geschriebenen 

 
1
Schriften 

 
1
in 

 
1
Bezug 

 
1
auf 

 
1
die 

 
1
Angelegenheiten 

 
1
betreffs 

 
1
seinerselbst 

 
1
von 

 
1
Bedeutung 

 
1
war. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Mos 3.15 
1 Mos 22.18 
1 Mos 49.10 
4 Mos 21.9 

5 Mos 18.15 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 7.14 
Jes 9.6 
Jon 2.1 

Jes 42.6+7 
Jes 50.47 

Jes 53.3+10 
Jer 23.5 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 24.45 
 
 
 
 
 
 
 

4 Mos 21.9 
Ps 2.2 

Ps 9.14 
Ps 16.10 

Ps 77.15+16 
Dan 9.24-26 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 1.45 
Apg 10.43 

Apg 26.22 
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28.)  28.) 
 a, A, R: 3 p pl a1 kt 

kai. |h;g&gisan| 
Und |(de facto) im-Handschlag erreichten sie| 

 |(de facto) nahten sie| 
 |(de facto) sich näherten sie| 
 |(de facto) nahekamen sie| 
 |(de facto) herannahten sie| 

 
[B, P 075: 3 p pl pe] prp ak 

@h;g&gikan# eivj 
[im-Handschlag erreicht haben sie] hinein in 

[sich genaht haben sie] 
h
in Richtung auf 

[nahegekommen waren sie  
[herangenaht waren sie  

 
a, a2, A, B, R [P 075] 

|th.n|  
|das| [das] 

 
ak fe av 

kw,m&hn ou- 
nicht

2
-Verwehrtes

1 
wohin 

Dorf,  

 
3 p pl ipe md/ps 3 p pl ipe md/ps (Vorgang) 

evporeu,onto  
individuell gingen sie zum Gehen veranlaßt wurden sie, 

 
 3 p no ma 

kai. auvto.j 
und er, 

 
3 p a1 md ig a, a2, R: av kp 

pros&epoih,sato |porrw,terw| 
(jetzt) individuell zu ihnen hingewandt so-tat er in weiterer Entfernung 

 
[A, B, P 075: aS] if pr md/ps 

@porrw,teron# poreu,esqai 
 individuell gehen zu wollen 

 
if pr md/ps (Zustand) if pr md/ps (Vorgang) 

  
zum Gehenwollen veranlaßt zu sein zum Gehenwollen veranlaßt zu werden. 

 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Und sie haben sich (de facto)
a
 
h
in Richtung auf das Dorf genaht,“ 

1
aL, Papyrus 075 schreibt: 

„Und sie haben sich (de facto)
a
 
h
in Richtung auf das Dorf genaht,“ 

 

1
Und 

1
sie 

1
näherten 

1
sich 

1
(de facto)

a
 

1h
in 

1
Richtung 

1
auf 

1
das 

1
Dorf, 

wohin 

sie 

zum 

Gehen 

veranlaßt 

wurden, 

und 

er, 

er 

tat 

(jetzt)
a
 

individuell 

zu 

ihnen 

hingewandt 

so, 

individuell 

in 

weiterer 

Entfernung 

gehen 

zu 

wollen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 14.25 
Mar 6.48 
Joh 6.19 
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29.)  29.) 
 

kai. 
Und 

 

3 p pl a1 md ig 

par&ebia,santo 
(jetzt) individuell unmittelbar-bewalteten sie 

(jetzt) individuell unmittelbar-in den Existenzbereich eingriffen sie 
 

prp ak 3 p ak ma 

 auvto.n 
- ihn 

in Bezug auf  
 

 pt pr no ma pl 

 le,gontej 
als Wortende 

 die Worte Gebrauchende 
 Sagende 

 

 

 
: 
 

2 p a1 i! ig 

mei/non 
(Jetzt) zuammenbleibe du 

(Jetzt) ausharre du 
(Jetzt) verharre du 

 

prp gn 2 p pl gn 

meqV h`mw/n 

mit unser 
 uns 

 

 

 
!, 
 

 prp ak 

o[ti pro.j 
da zu hin 

 

 ak fe 

 es̀pe,ran 
der Schummerstunde 

 Abenddämmerung 
 

 3 p pr 

 evsti.n 

schon ist es, 
bereits  

 

 3 p pe 

kai. ke,kliken 
und sich geneigt hat er 

 

a, B, P 075: av  
h;dh h̀ 

schon der 
bereits  

 

no fe  

h`me,ra kai. 
Tag. Und 

 

3 p a2 dp kt 

eivs&h/lqen 
(de facto) hinein-kam er, 

 

prp gn gn ne 

 tou/ 
betreffs dessen, 

 

 if a1 ig 

 mei/nai 
um (jetzt) zu bleiben 

 (jetzt) auszuharren 
 (jetzt) zu verharren 

 

prp dt 3 p pl dt ma 

su.n auvtoi/j 
samt ihnen. 

zusammen mit  
 

1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben („schon“ fehlt): 

„und der Tag sich geneigt hat.“ 

 

Und 

sie 

griffen 

in 

Bezug 

auf 

ihn 

(jetzt)
a
 

individuell 

unmittelbar 

in 

den 

Existenzbereich 

ein, 

indem 

sie 

(wie folgt)
pt

 

sagten: 

Bleibe 

(jetzt)
a
 

mit 

uns 

zusammen!, 

da 

es 

bereits 

zur 

Abenddämmerung 

hin 

ist, 

1
und 

1
der 

1
Tag 

1
sich 

1
schon 

1
geneigt 

1
hat. 

Und 

er 

kam 

(de facto)
a
 

hinein, 

betreffs 

dessen, 

um 

(jetzt)
a
 

zusammen 

mit 

ihnen 

zu 

bleiben. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 16.15 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ri 19.9 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 4.40 
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30.)  30.) 
 3 p a2 md dp ig  

kai. evge,neto  
Und (jetzt) individuell wurde es : 

 (jetzt) individuell geschah es  
 (jetzt) sich entwickelte es  

 

prp dt dt ne 

evn tw/| 
In dem, 

Infolge von  
 

  

  
weil bestimmt war es, 

 

if a1 ps ig 

kata&kliqh/nai 
(jetzt) zum sich herab-zur Ruhe Neigen veranlaßt zu werden 

(jetzt) zum Herab-Lagern veranlaßt zu werden 
(jetzt) zum Nieder-Lagern veranlaßt zu werden 

 

prp ak 3 p ak ma prp gn 

 auvto.n metV 
hinein in ihn mit 

h
für   

 

3 p pl gn ma a 

auvtw/n kai. 
ihrer und 
ihnen  

 

 pt a2 no ma ig 

 labw.n 
als (jetzt) Genommenhabender 

 

prp ak  ak ne 

 to.n a;rton 
- das zeitlich Angepaßte 

in Bezug auf  Fitmachende 
in Bezug auf  Gewürzte 

in Bezug auf  Jetzige 
in Bezug auf  Brot 
in Bezug auf  Zurechtgemachte 
in Bezug auf   

-   
 

a: 3 p a1 ig [A, B, R: aS] 

|huv&lo,ghsen| @euv&lo,ghsen# 
(jetzt) wohl-bewortete er  

(jetzt) wohlwollendes-Wort hatte er  
(jetzt) Erwägung

2
-zum Wohl

1
 hatte er

 
 

(jetzt) Erwählung
2
-zum Wohl

1
 hatte er  

(jetzt) Berechnung
2
-zum Wohl

1
 hatte er  

(jetzt) wohlwollende-Zusage gab er  
(jetzt) Logik

2
-zum Wohl

1
 hatte er  

(jetzt) segnete er  
 

   

 kai.  
es und als 

 

 pt a1 no ma ig 

 kla,saj 
es (jetzt) Gebrochenhabender 

 

a: 3 p ipe [A, B, R: 3 ipe] 
|evdi,dou| @evp&edi,dou# 
|gab er| [allgebiets-gab er] 

 [daraufhin-gab er] 
 

 3 p pl dt ma 

 auvtoi/j 
es ihnen. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Vaticanus und Textus Receptus schreiben („und“ fehlt): 

„als er (jetzt)
a
 (allmählich)

pt
 das Brot genommen hatte, segnete er es (jetzt)

a
 

und als er es (jetzt)
a
 (allmählich)

pt 
gebrochen hatte, gab er es ihnen (jetzt)

a
 daraufhin.“ 

 

Und 

es 

geschah 

(jetzt)
a
 

individuell: 

Infolge 

von 

dem, 

weil 

es 

h
für 

ihn 

bestimmt 

war, 

mit 

ihnen 

(jetzt)
a
 

zum 

Herablagern 

veranlaßt 

zu 

werden, 

1
und 

1
als 

1
er 

1
(jetzt)

a
 

1
(allmählich)

pt
 

1
das 

1
Brot 

1
genommen 

1
hatte, 

1
segnete 

1
er 

1
es 

1
(jetzt)

a
 

1
und 

1
als 

1
er 

1
es 

1
(jetzt)

a
 

1
(allmählich)

pt
 

1
gebrochen 

1
hatte, 

1
gab 

1
er 

1
es 

1
ihnen 

1
(jetzt)

a
. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 26.26 
Mar 14.22 
Luk 22.19 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Mos 12.8+20 
5 Mos 16.3 

 
 
 

Mat 15.36 
Mar 8.6 

 
Mat 14.19 
Mar 6.41 

(Luk 9.16) 
Joh 6.11 

 
1 Kor 10.16 

 

 

 

 

 

Apg 2.42 
Apg 27.35 

 
 

Joh 21.13 
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31.)  31.) 
prp gn 

 
Gebiets 

 

3 p pl gn ma  

auvtw/n de. 
ihrer aber 

 

a: 3 p pl a2 ig 

|di&hn&u,ghsan| 
(jetzt) durch und durch-hinauf-geöffnet wurden sie 

(jetzt) durchweg-hinauf-geöffnet wurden sie 
(jetzt) durch und durch-wieder-geöffnet wurden sie 

(jetzt) durchweg-wieder-geöffnet wurden sie 
(jetzt) durch und durch-geöffnet

hf
 wurden sie

 

(jetzt) durchweg-geöffnet
hf

 wurden sie
 

 

[a2: 3 p pl a1 ig] [A, B, R: aS] 

@di&hn&u,cqhsan# @di&hn&oi,cqhsan# 
 

 no ma pl 

oi ̀ ovf&qalmoi, 
die Augen-Aushöhlungen 

 Augen 
 

[a1, A, B, R: 3 p pl a2 ig 

@kai. evp&e,gnwsan 
[und (jetzt) allgebiets-wußten sie 

 [(jetzt) gebietsumfassend-kannten sie 
 [(jetzt) erkannten sie 

 

 3 p ak ma] 

 auvto,n# 
um ihn] 
-]  
-]  

 

 3 p no ma 

kai. auvto.j 
und er, 

 

  

  
- ein 

als  
 

aj no ma 3 p a2 md dp ig 

a;&fantoj evge,neto 
Un-Erscheinender (jetzt) individuell wurde er 

wie ein Nicht-Erschienender (jetzt) sich entwickelte er 
Verschwundener  

 

prp gn 3 p pl gn ma 

avpV auvtw/n 

weg von ihrer 
 ihnen. 

 

 

Gebiets 

ihrer 

aber 

wurden 

(jetzt)
a
 

durchweg 

wieder 

die 

Augen 

geöffnet, 

[und 

sie 

erkannten 

ihn 

(jetzt)
a
], 

und 

er, 

er 

wurde 

(jetzt)
a
 

individuell 

ein 

Verschwundener, 

weg 

von 

ihnen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 24.16 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 20.19 
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32.)  32.) 
 a, B: 3 p pl a1 ig [A, R: 3 p pl a2 ig] 

kai. |ei=pan| @ei=pon# 
Und (jetzt) sagten sie  

 

prp ak pn ak ma pl  

pro.j avllh,louj  
zu einander : 

 

   

ouvci.  h̀ 
Ist’s nicht, daß das 

 

no fe 1 p pl gn  

k&ardi,a h`mw/n  
auch-Betränkte unser, ein 

auch-Begossene   
auch-Bewässerte   
auch-Befruchtete   

Herz,   
 

pt pr no fe md/ps pt pr no fe md/ps (Vorgang) 

kaiome,nh  
sich anbrennendes zum Brennen gebrachtwerdendes 

sich zum Brennen bringendes in Brand gesetztwerdendes 
 

pt pr no fe md/ps (Zustand) 3 p ipe 

 h=n 
zum Brennen gebrachtseiendes war es 

in Brand gesetztseiendes  
 

a, A, R: prp dt 2 p pl dt 

evn h`mi/n 

in uns, 
 

 a, B, R: 3 p ipe [A: 3 p a1 kt] 

w`j |evla,lei| @evla,lhsen# 
als |sprach er| [(de facto) sprach er] 

 

 1 p dt prp dt 

 h`mi/n evn 
zu uns in 

 

 dt fe [A, R] 

th/| o`dw/| @kai.# 
dem Weg, [und] 

 

 3 p ipe 

w`j di&h,n&oigen 
als durch und durch-hinauf-öffnete er 

 durchweg-hinauf-öffnete er 
 durch und durch-wieder-öffnete er 
 durchweg-wieder-öffnete er 
 durch und durch-öffnete

hf
 er

 

 durchweg-öffnete
hf

 er
 

 

1 p pl dt  ak fe pl 

h`mi/n ta.j grafa,j 
uns die Geschriebenen 

  Gottesschriften 
 

 

 
? 
 

1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„Ist’s nicht, daß unser 
d
 Herz ein in uns sich zum Brennen bringendes war, 

als er zu uns (de facto)
a
 in dem Weg sprach, 

und als er uns durchweg die geschriebenen Schriften öffnete?“ 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt („in uns“ fehlt): 

„Ist’s nicht, daß unser 
d
 Herz ein sich zum Brennen bringendes war, 

als er zu uns in dem Weg sprach, 
als er uns durchweg die geschriebenen Schriften öffnete?“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„Ist’s nicht, daß unser 
d
 Herz ein in uns sich zum Brennen bringendes war, 

als er zu uns in dem Weg sprach, 
und als er uns durchweg die geschriebenen Schriften öffnete?“ 

 

Und 

sie 

sagten 

(jetzt)
a
 

zueinander: 

1
Ist’s 

1
nicht, 

1
daß 

1
unser 

d
 Herz 

1
ein 

1
in 

1
uns 

1
sich 

1
zum 

1
Brennen 

1
bringendes 

1
war, 

1
als 

1
er 

1
zu 

1
uns 

1
in 

1
dem 

1
Weg 

1
sprach, 

1
als 

1
er 

1
uns 

1
durchweg 

1
die 

1
geschriebenen 

1
Schriften 

1
öffnete? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 39.4 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 24.45 
Kol 4.3 
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Durchweg die Geschnisse betreffs des Weges der Zielzuführung 
Hindurchleitung 

Durchgehende Herleitung 
Leitung anhand von Worten durch Geschehnisse 

Bericht 
Vergegenwärtigung 

Erzählung 
durchweg die Geschnisse betreffs des Weges der Zielzuführung 

 
der 

 
beiden 

 
an 

 
die 

 
„Elf“ 

 
33.)  33.) 

  

kai.  
Und als 

 
pt a2 no ma pl ig 

avna&sta,ntej 
(jetzt) Hinauf-Gestandenseiende 

(jetzt) Auf-Gestandenseiende 
(jetzt) sich Aufgemachthabende-um den Standort zu verlassen 

 
prp dt pn dt fe  dt fe 

 auvth/| th/| w[ra| 
in selben der Zeitspanne 
   Stunde 

 
3 p pl a1 kt prp ak 

ùp&e,streyan eivj 
(de facto) unterwegs-wendeten sie hinein in 

(de facto) zurück-kehrten sie 
h
in Richtung auf 

 
 hebrÜ: ak fe 

 VIerou&salh.m 
den zielseienden-Frieden 
den überfließenden-Frieden 
den durchtränkenden-Frieden 
den errechteten-Frieden 
die Jeru-Salem, 

 
 3 p pl a2 kt  

kai. eu-ron  
und (de facto) fanden sie als 

 
a, B, P 075: pt pe ak ma pl md/ps 

|hvqroisme,nouj| 
|sich Zusammenscharenlassenhabende 

|sich zu einer Schar Versammelnlassenhabende 

 
pt pe ak ma pl md/ps (Vorgang + Zustand) 

 
Zusammengeschartworden(seiend)e| 

zu einer Schar Versammeltworden(seiend)e| 

 
[A, R: pt pe ak ma pl md/ps 

@sun&hqroisme,nouj# 
[sich Zusammen-Scharenlassenhabende 

[sich zusammen-zu einer Schar Versammelnlassenhabende 

 
pt pe ak ma pl md/ps (Vorgang + Zustand)] 

 
Zusammen-Geschartworden(seiend)e] 

zusammen-zu einer Schar Versammeltworden(seiend)e] 

 
 nu ak ma pl 

tou.j e[n&deka 
die Eins-und Zehne 

 Elfe 

 
  

kai. tou.j 
und die 

 
prp dt 3 p pl dt ma  

su.n auvtoi/j  
samt ihnen seienden. 

zusammen mit   
 

 

Bericht 

der 

beiden 

an 

die 

„Elf“ 

 

Und 

nachdem 

sie 

(jetzt)
a
 

in 

derselben 

Stunde 

(allmählich)
pt

 

aufgestanden 

waren, 

kehrten 

sie 

(de facto)
a
 

hinein 

in 

Jerusalem 

zurück, 

und 

sie 

fanden 

(de facto)
a
 

die 

Elf 

als 

sich 

[zusammen] 

zu 

einer 

Schar 

Versammelnlassenhabende 

und 

die 

mit 

ihnen 

zusammen 

seienden, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 24.9 
 
 
 
 

 



30. März 2022  Luk 24.1-53  
23. Oktober 2011-4. November 2011 DIAGLOTT-Übersetzung   
Version 2 [Nicht-Öffentliche-Übersetzung] ohne (...) 

a+pt
 lesbar  

 

interlinearer |Text| = danebenstehend eine abweichende Lesart: [Text] - gelb = ausgewählter Text der Interlinear-Übersetzung - unterstrichen = DaBhaR-Konkordanz 
ef = Endpunkt, ig = Anfangspunkt, kp = Zusammenziehung in einem Punkt, kt = Tatsache feststellend, gm = Sprichwort (Auslegung!) – md/ps = medio-passiv 

1181 

34.)  34.) 
 pt pr ak ma pl  

 le,gontaj o[ti 
als Wortende daß 

 die Worte Gebrauchende : 
 Sagende  

 

a, B: av 3 p a1 ps kt 

o;ntwj hvge,rqh 
seiend (de facto) (auf)erweckt wurde er 
wirklich (de facto) wachgemacht wurde er 
A, R = 2 (de facto) aufgerichtet wurde er 

 

 no ma  

o ̀ ku,rioj kai. 
der Geltende und 

 Herr  
 A, R = 1  

 

3 p a1 ps kt 

w;fqh 
(de facto) eraugbargemacht wurde er 

(de facto) für das Auge gewahrbargemacht wurde er 
(de facto) für das Auge wahrnehmbargemacht wurde er 

 

a [A, B, R] hebrÜ: dt ma 

|tw/||  Si,mwni 
|der| [der] Erhörung 
|dem| [der] Simon. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben („der“ fehlt, Wortreihenfolge): 

„Der Herr wurde (de facto)
a
 wirklich (auf)erweckt, 

und er wurde (de facto)
a
 Simon für das Auge wahrnehmbargemacht.“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt („der“ fehlt): 

„Wirklich, der Herr wurde (de facto)
a
 (auf)erweckt, 

und er wurde (de facto)
a
 Simon für das Auge wahrnehmbargemacht.“ 

 
35.)  35.) 

 3 p pl no ma 

kai. auvtoi. 
Und sie, 

 

3 p pl ipe md/ps dp 

evx&hgou/nto 
individuell außerordentlich den Weg-der Zielzuführung beachteten sie 

individuell außerordentlich herleiteten sie 
individuell ausführlich-herleiteten sie 

individuell schilderten sie 
 

3 p pl ipe md/ps dp (Vorgang) 

 
zum ausschließlich-dem Ziel Zuführen veranlaßt wurden sie 

zum außerordentlich den Weg-der Zielzuführung Beachten veranlaßt wurden sie 
zum außerordentlich Herleiten veranlaßt wurden sie 

zum ausführlich-Herleiten veranlaßt wurden sie 
zum Schildern veranlaßt wurden sie 

 

ak ne pl  prp dt 

ta.  evn 

die Gewordenen in 
 Geschehenen  

 

 dt fe  

th/| o`dw/| kai. 
dem Weg und 

 

 3 p a1 kt 

wj̀ evgnw,sqh 

wie (de facto) ins Wissen gebracht wurde er 
 (de facto) kenntlich wurde er 
 (de facto) kenntlich gemacht wurde er 

 

 prp dt 3 p pl dt ma 

  auvtoi/j 
als bei ihnen 

 

 prp dt  

 evn th/| 
seiender in dem 

 infolge von  
 

dt fe  gn ma 

kla,sei tou/ a;rtou 

Brechen des zeitlich Angepaßten 
  Fitmachenden 
  Gewürzten 
  Jetzigen 
  Brotes. 
  Zurechtgemachten 

 

 

als 
 

solche, 
 

die 
 

(wie folgt)
pt 

 

sagten: 
 

1
Wirklich, 

 
1
der 

 
1
Herr 

 
1
wurde 

 
1
(de facto)

a 

 
1
(auf)erweckt, 

 
1
und 

 
1
er 
 

1
wurde 

 
1
(de facto)

a 

 
1
dem 

 
1
Simon 

 
1
für 
 

1
das 

 
1
Auge 

 
1
wahrnehmbargemacht. 

 
 

Und 
 

sie, 
 

sie 
 

schilderten 
 

die 
 

Geschehenen 
 

in 
 

dem 
 

Weg, 
 

und 
 

wie 
 

er 
 

als 
 

bei 
 

ihnen 
 

seiender 
 

(de facto)
a 

 

infolge 
 

von 
 

dem 
 

Brechen 
 

des 
 

Brotes 
 

kenntlich 
 

wurde. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Kor 15.4 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 21.15-23 
1 Kor 15.5+6 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 14.19 
Mar 6.41 
Luk 9.16 
Joh 6.11 
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Jesu 

 
aus dem Anstattkommen 

Begegnung 

 
mit 

 
den 

 
Lernenden 

Jüngern 

- 
Beweise 

 
seiner 

 
Hinauferstehung 

Auferstehung 
Anastasis 

 
36.)  36.) 

prp gn pn ak ne pl  

 tau/ta  
Durchweg diese Gewordenen 
Während  Geschehenen 

 
 3 p pl gn ma  

de. auvtw/n  
aber ihrerseits des 

 ihres  

 
pt pr gn ma pl 3 p no ma [A, R: 

lalou,ntwn auvto.j @o` 
Sprechenden er, [der 

Besprechenden   

 
hebrÜ: no ma] 3 p a2 kt 

VIh&sou/j# e;sth 
Er macht Werden-bedeutet Rettung] (de facto) stand er 

[Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung]  
[werdenmachende-Rettrufer]  

[Werdenmachende,-der Rettung ist,]  
[<JHWH>,-der Rettung ist,]  

[<JHWHs>-Rettrufer]  
[Je-sus]  

[Jöho-schua]  

 
prp dt  aj dt ne 

evn  me,sw| 
in der Mitte, 

 
3 p pl gn ma  3 p pr 

auvtw/n kai. le,gei 
ihrer, und wortet er 

  die Worte gebraucht er 
  sagt er 

 
 3 p pl dt ma  

 auvtoi/j  
zu ihnen : 

 
 no fe  

 eivrh,nh  
Die Aneinanderknüpfung ist sie / er 
Der Friede sei sie / er 

 
prp dt 2 p pl dt  

 ùmi/n  
zuorts euch ! 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„stand er, der Jesus, (de facto)
a
 in ihrer Mitte,“ 

 

Jesu 

Begegnung 

mit 

den 

Lernenden 

- 

Beweise 

seiner 

Auferstehung 

 

Aber 

während 

ihres 

(fortlaufenden)
pt

 

diese 

Geschehenen 

Besprechens, 

1
stand 

1
er, 

1
ja 

1
er, 

1
(de facto)

a
 

1
in 

1
ihrer 

1
Mitte, 

und 

er 

gebraucht 

die 

Worte 

zu 

ihnen: 

Aneinanderknüpfung 

ist 

euch! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 28.16-18 
(Mar 16.14) 

Joh 20.19-29 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Kor 15.5+6 
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37.)  37.) 
 

 
Als 

 
a, W: pt a1 no ma pl ps ig 

|fobhqe,ntej| 
|(jetzt) Fürchtengemachtworden(seiend)e| 
|(jetzt) in Furcht Versetztworden(seiend)e| 
|(jetzt) von Furcht Erfaßtworden(seiend)e| 

 
[A, R: pt a1 no ma pl ps ig] 

@ptohqe,ntej# 
[(jetzt) Erschrecktworden(seiend)e] 

 
[B, P 075: pt a1 no ma pl ps ig] 

@qrohqe,ntej# 
[(jetzt) Bestürztworden(seiend)e] 

 
  

de. kai. 
aber und 

 
aj no ma pl 

e;m&foboi 
in-Furchtseiende 

 
pt a2 no ma pl md dp ig 

geno,menoi 
(jetzt) individuell Gewordenseiende 

 
3 p pl ipe 

evdo,koun 
meinten sie, 

 
 ak ne 

 pneu/ma 
einen Geist 

eine Atmung 

 
if pr Variante 2 

qe&wrei/n $qew&rei/n% 
als Gesetzes-zu sehen (als den Einsetzer-fließen zu lassen) 

anzusehen (als den Absetzer-fließen zu lassen) 
zu schauen (als den GOTT-fließen zu lassen) 

 (zu schauen). 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Als sie aber (de facto)
a
 (allmählich)

pt
 erschreckt worden waren“ 

1
aL, Codex Vaticanus und Papyrus 075 schreiben: 

„Als sie aber (de facto)
a
 (allmählich)

pt
 bestürzt worden waren“ 

 

1
Als 

1
sie 

1
aber 

1
(jetzt)

a
 

1
(allmählich)

pt
 

1
von 

1
Furcht 

1
erfaßt 

1
worden 

1
waren 

und 

(jetzt)
a
 

(fortlaufend)
pt

 

individuell 

in 

Furchtseiende 

geworden 

waren, 

meinten 

sie 

einen 

Geist 

zu 

schauen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 14.26 
Mar 6.49 

(Joh 6.19) 
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38.)  38.) 
 3 p a2 ig 

kai. ei=pen 
Und (jetzt) sagte er 

 
 3 p pl dt ma 

 auvtoi/j 
zu ihnen 

 
 

 
: 
 

pn ak ne pt pe ps no ma md/ps 

ti, tetaragme,noi 
Was euch Erregenlassenhabende 

 euch Beunruhigenlassenhabende 
 euch in Störung Bringenlassenhabende 

 
pt pe ps no ma md/ps (Vorgang + Zustand) 2 p pl pr 

 evste. 
Erregtworden(seiend)e seid ihr, 

Beunruhigtworden(seiend)e  
in Störung Gebrachtworden(seiend)e  

 
 [B, P 075: pn ak ne] 

kai. @ti,# 
und [was] 

 
a, A, R: prp ak pn ak ne 

|dia. ti,| 
|wegen was 

|halb wes| 
 

no ma pl 

dia&logismoi. 
durchgehende-Wortfolgerungen 

Durch-Rechnungen 
durchgehend-über das Normale hinaus Erwägungen 

Überlegungen 

durchgängige-Logismen 
 

3 p pl pr prp dt 

avna&bai,nousin evn 
herauf-steigen sie in 
empor-steigen sie  

 
a, Ac, R: dt fe pl 

|tai/j k&ardi,aij 
|den auch-Betränkten 

 auch-Begossenen 
 auch-Bewässerten 
 auch-Befruchteten 
 Herzen, 

 
2 p pl gn ma [A*, B, P 075: 

ùmw/n| @th/| 
eurerseits [dem 

|euren|  
 

dt fe 2 p pl gn ma] 

kardi,a| ùmw/n# 
Herzen, eurerseits] 

 [eurem] 
 

 

 
? 

 
1
aL, Codex Vaticanus und Papyrus 075 schreiben: 

„und was steigen in eurem 
d
 Herzen durchgehend Erwägungen über das Normale hinaus herauf?“ 

 

Und 

er 

sagte 

(jetzt)
a
 

zu 

ihnen: 

Was 

seid 

ihr 

solche, 

die 

sich 

(fortlaufend)
pt

 

erregen 

lassen 

haben, 

1
und 

1
weshalb 

1
steigen 

1
in 

1
euren 

d
 Herzen 

1
durchgehend 

1
Erwägungen 

1
über 

1
das 

1
Normale 

1
hinaus 

1
herauf? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

*e: 

nicht 

eindeutig 

 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus* 

schreibt: 

„und 

weshalb 

steigen 

in 

*eurem 
d
 Herzen 

durchgehend 

Erwägungen 

über 

das 

Normale 

hinaus 

herauf?“ 
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39.)  39.) 
2 p pl a2 i! ig a, a2: 

i;dete |tou.j 
(Jetzt) gewahret ihr |die 

(Jetzt) wahrnehmet ihr  

 
ak ma pl 1 p gn 

po,daj mou 
Füße, meinerseits 

 |meine,| 

 
  

kai. ta.j 
und die 

 
ak fe pl 1 p gn 

cei/ra,j mou| 
Hände, meinerseits| 

 meine,| 

 
[A, B, R, P 075: ak fe pl 

@ta.j cei/ra,j 
[die Hände, 

 
1 p gn  

mou kai. 
meinerseits und 

[meine,]  

 
 ak ma pl} 

tou.j po,daj# 
die Füße,] 

 
(A, B, R: 1 p gn]  

@mou# o[ti 
[meinerseits] daß 

[meine,] : 

 
[A, R: 3 p no ma] 

 @auvto,j# 
[- er] 

[es selbst] 

 
1 p no 1 p pr 

evgw, eivmi 
ich, bin ich 

 
 a, B, P 075: 3 p no ma 

 |auvto,j| 
|- er| 

|es selbst| 

 
 

 
! 

 
2 p pl a1 i! ig 

yhl&afh,sate, 
(Jetzt) zupfet-und stellenweise mit den Händen entzündet ihr 
(Jetzt) zupfet-und stellenweise mit den Händen berühret ihr 

(Jetzt) stellenweise {leiblich} erfasset ihr 

 
1 p ak  

me kai. 
mich und 

 
2 p pl a2 i! ig 

i;dete 
(jetzt) gewahret ihr 

(jetzt) wahrnehmet ihr 

 
 

 
!, 

 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt (Wortreihenfolge): 

„Nehmet (jetzt)
a
 meine 

d
 Hände und meine 

d
 Füße wahr, daß ich, ja ich, es selbst bin!“ 

1
aL, Papyrus 075 schreibt (auch Wortreihenfolge): 

„Nehmet (jetzt)
a
 meine 

d
 Hände und die Füße wahr, daß ich, ja ich, es selbst bin!“ 

 

1
Nehmet 

1
(jetzt)

a
 

1
meine 

d
 Füße 

1
und 

1
meine 

d
 Hände 

1
wahr, 

1
daß 

1
ich, 

1
ja 

1
ich, 

1
es 

1
selbst 

1
bin! 

Zupfet 

und 

berühret 

mich 

(jetzt)
a
 

stellenweise 

mit 

den 

Händen 

und 

nehmet 

(jetzt)
a
 

wahr!, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 17.27 
1 Joh 1.1 

 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

und 

Textus Receptus 

schreiben 

(Wortreihenfolge): 

„Nehmet 

(jetzt)
a 

meine 
d
 Hände 

und 

meine 
d
 Füße 

wahr, 

daß 

es 

selbst 

ich, 

ja 

ich, 

bin!“ 
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o[ti 
da 

 
 no ne 

 pneu/ma 
ein Geist 
eine Atmung 

 
a, P 075: ak fe pl [B] 

|sa,rkaj| @kai.# 
|Fleischteile| [auch] 

 [sowohl] 

 
[a2, A, B, R: ak fe] a, A, R 

@sa,rka# |kai.| 
[Fleisch] |und| 

 
[B] ak ne pl 

@kai.# ovste,a 

[auch] Knochenteile 
[als auch]  

 
 3 p pr 

ouvk e;cei 
nicht hat er, 

 
av 1 p ak 

kaq&w.j evme. 
gemäß-wie mich 
jeweils-wie  

so, wie  

 
2 p pl pr Variante 2 

qe&wrei/te $qew&rei/te% 
als Gesetzes-seht ihr (als den Einsetzer-fließen lasset ihr) 

anseht ihr (als den Absetzer-fließen lasset ihr) 
schaut ihr (als den GOTT-fließen lasset ihr) 

 (schaut ihr) 

 
  

  
als einen 

 
 pt pr ak ma 

 e;conta 
sie Habenden. 

 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„da ein Geist sowohl Fleisch als auch Knochenteile nicht hat,“ 

 

1
da 

1
ein 

1
Geist 

1
Fleischteile 

1
und 

1
Knochenteile 

1
nicht* 

1
hat, 

so, 

wie 

ihr 

mich 

schaut 

als 

einen 

sie 

Habenden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Kor 15.50 
 
 

*e: 

vmt. 

überhaupt 

kein 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus, 

Codex Alexandrinus 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„da 

ein 

Geist 

Fleisch 

und 

Knochenteile 

nicht 

hat,“ 

 



30. März 2022  Luk 24.1-53  
23. Oktober 2011-4. November 2011 DIAGLOTT-Übersetzung   
Version 2 [Nicht-Öffentliche-Übersetzung] ohne (...) 

a+pt
 lesbar  

 

interlinearer |Text| = danebenstehend eine abweichende Lesart: [Text] - gelb = ausgewählter Text der Interlinear-Übersetzung - unterstrichen = DaBhaR-Konkordanz 
ef = Endpunkt, ig = Anfangspunkt, kp = Zusammenziehung in einem Punkt, kt = Tatsache feststellend, gm = Sprichwort (Auslegung!) – md/ps = medio-passiv 

1187 

40.)  40.) 
  

kai.  
Und als 

 
pn ak ne pt a2 no ma ig 

tou/to eivpw.n 
dies (jetzt) Gesagthabender 

 
a, B, P 075: 3 p a1 ig [A, R: 3 p a1 ig] 

|e;deixen| @evp&e,deixen# 
|(jetzt) zeigte er| [(jetzt) allgebiets-zeigte er] 

 [(jetzt) daraufhin-zeigte er] 

 
3 p pl dt ma  ak fe pl 

auvtoi/j ta.j cei/raj 
ihnen die Hände 

 
  ak ma pl 

kai. tou.j po,daj 
und die Füße. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„zeigte er ihnen (jetzt)
a
 daraufhin die Hände und die Füße.“ 

 
41.)  41.) 

prp gn av  

 e;ti de. 
Durchweg noch aber 
Während   

 
[A] pt pr gn ma pl 

 av&pistou,ntwn 
des sich als un-treu Erweisenden 

 keine-Treue Habenden 
 Miß-Trauenden 
 nicht-Vertrauenden, 
 nicht-Glaubenden 

 sich als un-gläubig Erweisenden 

 sich als un-zuverlässig Erweisenden 

 
a, B, R: 3 p pl gn ma [A: 3 p dt ma] 

|auvtw/n| @auvtw/|# 
|ihrerseits| [ihm], 

|ihres|  

 
a, B, R: prp gn  gn fe 

avpo. th/j cara/j 
von der Freude 

A = 2 A = 3 A = 4 

 
  prp gn  

 kai.   
bewegten und voraus des 

  angesichts  
  ausgrund  

 
pt pr gn ma pl 3 p pl gn ma 

qaumazo,ntwn  
Staunenden, ihrerseits 

Verwundernden ihres, 
A = 1  

 
3 p a2 ig  3 p pl dt ma  

ei=pen  auvtoi/j  
(jetzt) sagte er zu ihnen : 

 
2 p pl pr pn ak ne aj ak ne 

e;cete, ti brw,simon 
Habt ihr irgend Speisbares 

 
ir
etwas als Speise Eßbares 

 
a [a2, A, B, R: av]  

|w-&de| @evn&qa,/&de#  
|die-aber| [in-sitzig-aber] ? 

|hier| [daselbst]  

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus, Codex Vaticanus und Textus Receptus schreiben: 

„Aber noch während ihres (fortlaufenden)
pt

 von der Freude bewegten Nichtvertrauens 
und angesichts ihres (fortlaufenden)

pt
 Staunens sagte er (jetzt)

a
 zu ihnen: 

Habt ihr 
ir
etwas Speisbares daselbst?“ 

1
aL, Codex Alexandrinus schreibt (auch Wortreihenfolge): 

„Aber noch während des (fortlaufenden)
pt

 ihm Nichtvertrauens 
und angesichts ihres von der Freude bewegten (fortlaufenden)

pt
 Staunens 

und angesichts ihres (fortlaufenden)
pt

 Staunens sagte er (jetzt)
a
 zu ihnen: 

Habt ihr 
ir
etwas Speisbares daselbst?“ 

 

Und 

nachdem 

er 

dies 

(jetzt)
a
 

(fortlaufend)
pt

 

gesagt 

hatte, 

1
zeigte 

1
er 

1
ihnen 

1
(jetzt)

a
 

1
die 

1
Hände 

1
und 

1
die 

1
Füße. 

 

1
Aber 

1
noch 

1
während 

1
ihres 

1
(fortlaufenden)

pt
 

1
von 

1
der 

1
Freude 

1
bewegten 

1
Nichtvertrauens 

1
und 

1
angesichts 

1
ihres 

1
(fortlaufenden)

pt
 

1
Staunens 

1
sagte 

1
er 

1
(jetzt)

a
 

1
zu 

1
ihnen: 

1
Habt 

1
ihr 

1ir
etwas 

1
Speisbares 

1
hier? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 16.22 
 
 
 

1 Mos 45.26 
Luk 24.11 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 21.5+10 
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42.)  42.) 
no ma pl  

oi ̀  
Die Angesprochenen 

 
 

de. 
aber 

 
3 p pl a1 ig 3 p dt ma 

evp&e,dwkan auvtw/| 
(jetzt) allgebiets-gaben sie ihm 
(jetzt) daraufhin-gaben sie  

 
 gn ma 

 ivc&qu,oj 
eines als Spur-Gesetzten 

 Fisches, 

 
 aj gn ma 

 ovptou/ 
eines gebratenen, 

 gebackenen 

 
 no ne 

 me,roj 
ein Teil, 

 
[Q, Y, R: prp gn 

@kai. avpo. 
[und von 

 
 aj gn ne 

 melissi,ou 
dem zur Honigmachenden gehörigen 

 [zur Biene gehörigen] 

 
 gn ne] 

 khri,ou# 
der Wachswabe] 

 [Honigwabe]. 

 
43.)  43.) 

  

kai.  
Und als 

 
 pt a2 no ma ig 

 labw.n 
es (jetzt) Genommenhabender 

 
prp gn / av a, B, R: prp gn 

evn&w,pion  
im-Auge |- 

 |von 

 
3 p pl gn ma [A: aj gn ma pl] 

|auvtw/n| @pa,ntwn# 
ihrer| [aller] 
ihnen|  

 
3 p a2 ig  

e;fagen  
(jetzt) aß er es. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„aß er es (jetzt)
a
 im Auge aller.“ 

 

Die 

Angesprochenen 

aber 

gaben 

ihm 

(jetzt) 

daraufhin 

ein 

Teil 

eines 

gebratenen 

Fisches 

[und 

von 

dem 

zur 

Biene 

gehörigen 

der 

Honigwabe]. 

 

Und 

als 

er 

es 

(jetzt)
a
 

(allmählich)
pt

 

genommen 

hatte, 

1
aß 

1
er 

1
es 

1
(jetzt)

a
 

1
im 

1
Auge 

1
von 

1
ihnen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 21.13 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 10.41 
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44.)  44.) 
3 p a2 ig  

ei=pen de. 
(Jetzt) sagte er aber 

 
a, B: prp ak 3 p pl ak ma 

|pro.j auvtou,j| 
|zu sie| 

 |ihnen| 

 
[A, R: prp dt 3 p pl dt ma] 

 @auvtoi/j# 
[zuorts ihnen] 

[zu]  

 
 

 
: 

 
pn no ma pl  

ou-toi  
Diese waren sie 

 
 no ma pl 

oi ̀ lo,goi 
die Worte, 

 Erwogenen 
 Erwählten 
 Rechnungslegungen 
 Logiken 

 
[A, B, R: 1 p gn] pn ak ma pl 

@mou# ou]j 
[meinerseits] welche 

[meine],  

 
1 p a1 kt prp ak 

evla,lhsa pro.j 
(de facto) sprach ich zu 

 
2 p pl ak  

ùma/j  
euch, als 

 
 pt pr no ma 

e;ti w'n 

noch seiender 

 
prp dt 2 p pl dt 

su.n ùmi/n 
samt euch, 

zusammen mit  

 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Er aber sagte (jetzt)
a
 zu ihnen:“ 

Diese waren meine 
d
 Worte,“ 

 

1
Er 

1
aber 

1
sagte 

1
(jetzt)

a
 

1
zu 

1
ihnen: 

1
Diese 

1
waren 

1
die 

1
Worte, 

welche 

ich 

(de facto)
a
 

zu 

ich 

sprach* 

als 

noch 

zusammen 

mit 

euch 

seiender*, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 24.6 
 

Mat 16.21 
Mar 8.31-33 

Luk 9.22 
 

Mat 17.22+23 
Mar 9.30-32 
Luk 9.44+45 

 
Mat 20.17-19 
Mar 10.32-34 
Luk 18.31-34 

 
 

*e: 

ipe 

Übersetzung 

aufgrund 

von 

pt pr 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„Er 

aber 

sagte 

(jetzt)
a 

zuorts 

ihnen: 

Diese 

waren 

meine 
d
 Worte,“ 
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 3 p pr ips 

o[ti dei/ 
daß verbindlich bedeutet es, 

 stattfinden muß es 
 

if a1 ef prp ak 

plhrwqh/nai  
(definitiv) vervollständigt zu werden in Bezug auf 

(definitiv) vollständig dargestellt zu werden  
(definitiv) vollständig erfüllt zu werden  

 
a, a1, a2, A, R, P 075: aj ak ne pl 

|pa,nta| 

|alle| 
 

[B: aj ak ne pl] 

@a[&panta# 
[welche-alle] 

[alle sämtlichen] 
 

 pt pe ak ne pl md/ps 

ta. gegramme,na 
die sich Schreibenlassenhabenden 

 
pt pe ak ne pl md/ps (Vorgang + Zustand) prp dt 

 evn 
Geschriebenworden(seiend)en in 

 
 dt ma 

tw/| no,mw| 
dem Denken Bestimmenden 
der Bestimmung 
dem Gesetz 

 
 hebrÜ: gn ma a, a1, a2 

 Mwse,wj  
des Enttauchten |ja| 

 Moses,  
 

[A, B, R, P 075] a, a1, a2: prp dt [A, B, R, P 075: prp dt] 
@kai.# |evn|  
[und] |in| [in] 

 
a, B, P 075 [A, R] dt ma pl 

|toi/j|  pro&fh,taij 
|den| [den] Voraus-Erklärern 

  Pro-Pheten 
 

 [a:  

kai.   
und |wie es 

 
 no ma pl  

 |yalmoi.|  

die Harfezupfen haben sie| 
 |einprägsamen Gestutzen|  
 |Lobgesängen|  
 |Psalmen|  

 
[(a1,)  a2, A, B, R, P 075: prp dt  dt ma pl] 

  yalmoi.j# 
[in den Harfezupfen] 
  [einprägsamen Gestutzen] 
  [Lobgesängen] 
  [Psalmen] 

 
prp gn 1 p gn 

peri. evmou/ 
betreffs meiner 

betreffend mich. 
 

1
aL, (1. Korrektor Codex Sinaiticus) und 2. Korrektor Codex Sinaiticus schreiben: 

„daß es verbindlich bedeutet, (definitiv)
a
 vollständig erfüllt zu werden in Bezug auf all die, 

die (im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 geschrieben worden sind, 
in dem Gesetz des Moses, ja in den Propheten und in den Psalmen mich betreffend.“ 

1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„daß es verbindlich bedeutet, (definitiv)
a
 vollständig erfüllt zu werden in Bezug auf all die, 

die (im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 geschrieben worden sind, 

in dem Gesetz des Moses und in den Propheten und in den Psalmen mich betreffend.“ 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 
„daß es verbindlich bedeutet, (definitiv)

a
 vollständig erfüllt zu werden in Bezug auf alle sämtlichen, 

die (im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 geschrieben worden sind, 
in dem Gesetz des Moses und in den Propheten und in den Psalmen mich betreffend.“ 

1
aL, Papyrus 075 schreibt: 

„daß es verbindlich bedeutet, (definitiv)
a
 vollständig erfüllt zu werden in Bezug auf all die, 

die (im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 geschrieben worden sind, 
in dem Gesetz des Moses und in den Propheten und in den Psalmen mich betreffend.“ 

 

1
daß 

 
1
es 

 
1
verbindlich 

 
1
bedeutet, 

 
1
(definitiv)

a 

 
1
vollständig 

 
1
erfüllt 

 
1
zu 

 
1
werden 

 
1
in 

 
1
Bezug 

 
1
auf 

 
1
all 

 
1
die, 

 
1
die 

 
1
(im Verlauf dieses Zeitlaufs)

pt 

 
1
geschrieben 

 
1
worden 

 
1
sind, 

 
1
in 

 
1
dem 

 
1
Gesetz 

 
1
des 

 
1
Moses, 

 
1
ja 

 
1
in 

 
1
den 

 
1
Propheten 

 
1
und 

 
1
wie 

 
1
es 

 
1
die 

 
1
Psalmen 

 
1
haben, 

 
1
mich 

 
1
betreffend. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 13.18 
Apg 1.16 

Apg 13.27 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 5.39+46 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

5 Mos 18.15+18 
Apg 3.22 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 53.1-12 
 
 

Luk 24.27 
 
 
 
 
 
 

Ps 2.2 
Ps 16.10 
Ps 22.2 

Ps 27.12 
Ps 40.8 

Ps 118.22 
Ps 132.11 
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45.)  45.) 
 a: 3 p a1 ig 

to,te |di&h,n&uxen| 
Dann (jetzt) durch und durch-hinauf-öffnete er 

Daraufhin (jetzt) durchweg-hinauf-öffnete er 
Damals (jetzt) durch und durch-wieder-öffnete er 

 (jetzt) durchweg-wieder-öffnete er 
 (jetzt) durch und durch-öffnete

hf
 er 

 (jetzt) durchweg-öffnete
hf

 er 
 

 [A, B, R: aS] 3 p gn ma pl  

@di&h,n&oixen# auvtw/n to.n 
 ihrerseits das 
  die 

 
ak ma prp gn gn ne 

nou/n  tou/ 
Denken, betreffs dessen, 

Denkweise   
 

a, A, R: if pr [B: if a2 ig] 

|sun&ie,nai| @sun&ei/nai# 
|zusammen-zu lassen| [(jetzt) zusammen-zu lassen] 

|im Zusammenhang-zu lassen| [(jetzt) im Zusammenhang-zu lassen] 
|zu verstehen| [(jetzt) zu verstehen] 

 
 ak fe pl 

ta.j grafa,j 
die Geschriebenen, 

 Gottesschriften 
 

46.)  46.) 

 3 p a2 ig  

kai. ei=pen  
und (jetzt) sagte er zu 

 
3 p pl dt ma  av 

auvtoi/j o[ti ou[twj 
ihnen daß auf diese Weise 

 : Also 
  Solches 
  So 

 
3 p pe md/ps 3 p pe md/ps (Vorgang + Zustand) 

ge,graptai  
selbst schreiben lassen hat er geschrieben worden ist es 

 
[A, C2, R:  av 

 @kai. ou[twj 
[daß auch auf diese Weise 

  [also 
  [solches] 
  [so] 

 
3 p ipe ips] if a2 kt prp ak 

e;dei# paqei/n  
verbindlich bedeutete es,] (de facto) zu leiden in Bezug auf 

[stattfinden mußte es] (de facto) zu erleiden  

 
 ak ma 

to.n cristo,n 
den sich als Brauchbar Erweisenden 

 Brauchbargemachten 
 Bedarfsgerechten 
 Bedarferfüllenden 
 Gemilderten 
 Gesalbten 
 Bestrichenen 
 Christus 

 
 if a2 ef prp gn 

kai. avna&sth/nai evk 
und (definitiv) hinauf-zuerstehen aus 

 (definitiv) auf-zuerstehen  
 

 aj gn ma pl prp dt 

 nekrw/n  
den Erstorbenen in 

 Gestorbenen  
 

 aj dt fe dt fe 

th/| tri,th| h`me,ra| 
dem dritten Tag, 

 
1
aL, Codex Alexandrinus, 2. Korrektor Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„Also hat er selbst schreiben lassen, 
daß es auch in Bezug auf den Christus also verbindlich bedeutete, 

(de facto)
a
 zu leiden und (definitiv)

a
 aufzuerstehen aus Erstorbenen in dem dritten Tag,“ 

 

Daraufhin 
 

öffnete 
 

er 
 

(jetzt)
a 

 

durchweg 
 

wieder 
 

ihrerseits 
 

das 
 

Denken, 
 

betreffs 
 

dessen, 
 

[(jetzt)
a
] 

 

die 
 

geschriebenen 
 

Schriften 
 

zu 
 

verstehen, 
 
 

1
und 

 
1
er 
 

1
sagte 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
zu 
 

1
ihnen: 

 
1
Also 

 
1
hat 

 
1
er 
 

1
selbst 

 
1
schreiben 

 
1
lassen 

 
1
in 
 

1
Bezug 

 
1
auf 

 
1
den 

 
1
Christus, 

 
1
(de facto)

a 

 
1
zu 
 

1
leiden 

 
1
und 

 
1
(definitiv)

a 

 
1
aufzuerstehen 

 
1
aus 

 
1
Erstorbenen 

 
1
in 
 

1
dem 

 
1
dritten 

 
1
Tag, 

 
 
 

Luk 24.27 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 12.16 
Joh 14.26 
Joh 16.13 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 53.5 
Hos 6.2 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 24.7+26 
 

Jes 50.6 
Jes 53.8 

Ps 22.12+16 
Apg 2.23 

 
Luk 22.15 
Apg 3.18 
Apg 17.3 

Apg 26.22+23 
 
 

Joh 20.9 
 
 
 

Jona 2.1 
1 Kor 15.3+4 

 
Mat 16.21 
Mar 8.31 
Luk 9.22 

 
Mat 17.23 
Mar 9.31 

(Luk 9.44) 
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47.)  47.) 
 if a1 ig 

kai. khrucqh/nai 
und (von jetzt an) geheroldet zu werden 

 (von jetzt an) per Herold ausgerufen zu werden 
 (von jetzt an) gepredigt zu werden 

 
prp dt  

evpi. tw/ 
auf dem, 

aufgrund von dem, 
 dem, 
 dem 

 
dt ne 3 p gn ma 

ov&no,mati auvtou/ 
welches-Denken Bestimmendes ist, seinerseits, 
welches-bestimmungsgemäß ist, sein, 

welches-gesetzmäßig ist, sein, 
Namen, sein, 

 
 

 
: 

 
 ak fe 

 meta,&noian 
Das Mit-Denken 
Das Nach-Denken 
Das Um-Denken 
Die Buße 

 
a, B, P 075: prp ak [A, C, C3, R] 

|eivj| @kai.# 
|hinein in| [und] 

|
h
in Richtung auf|  

|
h
zu|  

 
 ak fe 

 a;f&esin 
die Ab-Lassung 
die Erlassung 
der Vergebung 

 
 

 
der 

 
gn fe pl prp ak 

a&̀martiw/n eivj 
nicht-Zeugnisgebenden hinein in 

Verfehlungen 
h
in Richtung auf 

Sünden 
h
zu 

 
aj ak ne pl  

pa,nta ta. 
alle die 

 
ak ne pl a, B, C, P 075: 

e;&qnh  

sich-selbst als Gruppe Gesetzten |als 
sich-selbst als eigenwillig Zeigenden  

aneinander Gewöhnten  
Nationen  

 
pt a1 no ma pl md kt prp gn 

|avrxa,menoi avpo.| 
(de facto) individuell Anfangende von aus| 
|(de facto) individuell Beginnende|  

 
[A, C3, R: pt a1 no ne md kt prp gn] 

@avrxa,menon avpo.# 
[(de facto) individuell angefangenhabend von ausgehend] 
[(de facto) individuell begonnenhabend]

 
 

 
 hebrÜ: gn fe 

 VIerou&salh.m 
dem zielseienden-Frieden 
dem durchtränkenden-Frieden 
dem überfließenden-Frieden 

dem errechteten-Frieden 
der Jeru-Salem. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus, 3. Korrektor Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„Das Umdenken und Erlassung der Verfehlungen hinein in all die Nationen, 
individuell (de facto)

a
 angefangenhabend

e: „Nationen“
 ausgehend von Jerusalem.“ 

 
und 

(von jetzt an)
a
 

gepredigt 

zu 

werden 

aufgrund 

von 

dem, 

welches 

sein 

Denken 

bestimmendes 

ist: 

1
Das 

1
Umdenken 

1
hinein 

1
in 

1
Erlassung 

1
der 

1
Verfehlungen 

1
hinein 

1
in 

1
all 

1
die 

1
Nationen, 

1
als 

1
individuell 

1
(de facto)

a 

1
Anfangende

 

1
von 

1
der 

1
Stadt 

1
Jerusalem 

1
aus. 

 
 
 
 
 

Mat 28.14+19 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 4.12 
1 Joh 2.12 

 
 
 

Apg 2.38 
Apg 5.31 

Apg 11.18 
 
 
 
 
 
 

Jes 49.6 
Apg 13.38 

 
 
 
 
 
 

Mat 24.14 
1 Kor 15.12 

Gal 3.14 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 5.28 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
1
aL, 

Codex Ephraemi 

schreibt: 

„Das 

Umdenken 

und 

Erlassung 

der 

Verfehlungen 

hinein 

in 

all 

die 

Nationen, 

als 

individuell 

(de facto)
a 

Anfangende
 

von 

der 

Stadt 

Jerusalem 

aus.“ 
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48.)  48.) 
2 p pl no [A, R] 

ùmei/j @de.# 
Ihr [aber] 

 
a, A, C, R: 2 p pl pr [B, P 075] 

|evste|  
|seid ihr| [seid ihr] 

 
no ma pl prp gn 

ma,rturej  
Zeugen betreffs 
Märtyrer  

 
pn gn ne pl  

tou,twn  
dieser Dinge. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Ihr aber, ihr seid Zeugen betreffs dieser Dinge.“ 
1
aL, Codex Vaticanus und Papyrus 075 schreiben: 

„Ihr, ihr seid Zeugen betreffs dieser Dinge.“ 

 
49.)  49.) 

a, a2 [A, B, C, R, P 075] 

|kav&gw.| @kai. 
|Und-ich| [Und 

 
2 p a2 i! md ig / ij  

ivdou.#  
(jetzt) individuell gewahre du !: 

[(jetzt) individuell wahrnehme du]  

 
1 p no] a, A, C, R, P 075: 1 p pr 

evgw.# |avpo&ste,llw| 
ich] |ab-stelle ich| 

 |schicke ich| 
 |als Apo-stel abstelle ich| 
 |als Apo-stel schicke ich| 

 
[a2, B: 1 p pr]  

@evx&apo&ste,llw# th.n 

[ausschließlich-ab-stelle ich] die 
[aus-schicke ich]  

[ausschließlich-als Apo-stel abstelle ich]  
[ausschließlich-als Apo-stel ausschicke ich]  

 
ak fe  

evp&aggeli,an tou/ 
allgebiets-Bekundung des 
daraufhin-Bekundung  

Verheißung  
Zusage  

 
gn ma 1 p gn 

patro,j mou 

Vaters, meinerseits 
 meines, 

 
prp ak 2 p ak 

evfV ùma/j 
auf zu euch. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Ephraemi, Textus Receptus und Papyrus 075 schreiben: 

„Und nimm (jetzt)
a
 individuell wahr!: 

Ich, ich schicke die Verheißung meines 
d
 Vaters auf euch zu.“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Und nimm (jetzt)
a
 individuell wahr!: 

Ich, ich schicke die Verheißung meines 
d
 Vaters auf euch zu aus.“ 

 

1
Ihr, 

1
ihr 

1
seid 

1
Zeugen 

1
betreffs 

1
dieser 

1
Dinge. 

 

1
Und 

1
ich, 

1
ich 

1
schicke 

1
die 

1
Verheißung 

1
meines 

d
 Vaters 

1
auf 

1
euch 

1
zu. 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

Joh 15.27 
Apg 1.8 

Apg 5.32 
1 Petr 5.1 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 7.39 
Joh 14.16 
Joh 15.26 
Joh 16.7 

 

 

1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus 

schreibt: 

„Und 

ich, 

ich 

schicke 

die 

Verheißung 

meines 
d
 Vaters 

auf 

euch 

zu 

aus.“ 
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2 p pl no  

ùmei/j de. 
Ihr aber, 

  
 

2 p pl a1 i! ig prp dt 

kaq&i,sate evn 
(jetzt) Herab-Sitz nehmet ihr in 

(jetzt) allbezüglich-Sitz nehmet ihr  
(jetzt) 

hb
Sitz nehmet ihr  

 
 dt fe 

th/| po,lei 
der Vieligen 

 aus vielen Bestehenden 
 Stadt 

 
[A, C2, R: prp dt  

  
[in dem 

 [dem 
 [dem 
 [dem 
 [der 

 
hebrÜ: dt fe]  

@VIerou&salh,m#  
zielseienden-Frieden] !, 

überfließenden-Frieden]  
durchtränkenden-Frieden]  

errechteten-Frieden]  
Jeru-Salem,]  

 
prp gn pn gn ne 

e[wj ou- 
bis welches 

 
w
daß 

 
2 p pl a1 kj md kt 

evn&du,shsqe 
(de facto) individuell in-schlüpfen könnt / würdet ihr 

(de facto) individuell anziehen könnt / würdet ihr, 
 

 a, B, C, P 075:prp gn 

 evx 
das aus 
die  
das  
die  
die  
die  

 A, C
2
, R = 3 

 
 gn ne 

 u[youj 
der Höhe 

 
 ak fe 

 du,namin 

|kommende| Vermögen 
 Vermögenskraft 
 Können 
 Macht 
 Fähigkeit 
 Dynamik 

A, C
2
, R = 2 A, C

2
, R = 1 

 

 
1
Ihr 

1
aber, 

1
nehmet 

1
(jetzt)

a
 

1hb
Sitz 

1
in 

1
der 

1
Stadt! 

1
bis 

1w
daß 

1
ihr 

1
(de facto)

a
 

1
individuell 

1
in 

1
das 

1
aus 

1
der 

1
Höhe 

1
kommende 

1
Vermögen 

1
schlüpfen 

1
könnt. 

 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 1.4 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joel 3.1 
Apg 1.5+8 

 
Apg 2.4 

 

 
1
aL, 

Codex Alexandrinus, 
2. Korrektor Codex Ephraemi 

und 
Textus Receptus 

schreiben 

(auch Wortreihenfolge): 

„Ihr 
aber, 

nehmet 
(jetzt)

a
 

hb
Sitz 
in 

der 
Stadt 

Jerusalem!, 
bis 

w
daß 
ihr 

(de facto)
a 

individuell 
in 

das 
Vermögen 

aus 
der 

Höhe 
schlüpfen 

könnt.“ 
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Ereignisse 

 
vor 

 
und 

 
nach 

 
der 

 
Himmelfahrt 

 
Jesu 

 
50.)  50.) 

3 p a2 ig  

evx&h,gagen de. 
(Jetzt) hinaus-führte er aber 

 
3 p pl ak ma a, B, C, P 075: prp gn 

auvtou.j |e[wj 
sie |bis 

 
prp ak  

pro.j|  
zu| dem| 

 |dem| 
 |dem| 
 |der| 

 
[A, C3, R: av cj 

@e;xw e[wj 
[nach draußen] bis 

 
prp ak]  

eivj#  
hinein in das] 

[
h
in Richtung auf das] 

 [das] 
 [die] 

 
hebrÜ: ak fe 

Bhq&ani,an 

Haus-des Elends 
Haus-des Wehrufs 

Haus-der Demütigung 
Beth-Anien 

 
(HÜ) 

$Bhq&an&i,an% 
(Haus-der Demütigung-des Werdenmachenden) 

(Haus-der Demütigung-JaHs) 
(Beth-An-ien) 

 
  

kai.  
und als 

 
pt a1 no ma ig 

evp&a,raj 
(jetzt) allgebiets o. daraufhin-Gehobenhabender 

(jetzt) Erhobenhabender 
 

 ak fe pl 

ta.j cei/raj 
die Hände, 

 
3 p gn ma 

auvtou/ 
seinerseits 

seine, 
 

a: 3 p a1 ig prp ak 

|huv&lo,ghsen|  

(jetzt) wohl-bewortete er - 
(jetzt) wohlwollendes-Wort hatte er in Bezug auf / 

h
in Richtung auf 

(jetzt) Erwägung
2
-zum Wohl

1
 hatte er

 
in Bezug auf / 

h
in Richtung auf 

(jetzt) Erwählung
2
-zum Wohl

1
 hatte er in Bezug auf / 

h
in Richtung auf 

(jetzt) Berechnung
2
-zum Wohl

1
 hatte er in Bezug auf / 

h
in Richtung auf 

(jetzt) wohlwollende-Zusage hatte er in Bezug auf / 
h
in Richtung auf 

(jetzt) Logik
2
-zum Wohl

1
 hatte er in Bezug auf / 

h
in Richtung auf 

(jetzt) segnete er - 
 

[A, B, C, R, P 075: aS] 3 p pl ak ma 

@euv&lo,ghsen# auvtou.j 
 sie. 

 

 

Ereignisse 

vor 

und 

nach 

der 

Himmelfahrt 

Jesu 

 

1
Er 

1
führte 

1
sie 

1
aber 

1
(jetzt)

a
 

1
hinaus 

1
bis 

1
zu 

1
dem 

1
Dorf 

1
Bethanien, 

und 

nachdem 

er 

(jetzt)
a
 

(allmählich)
pt

 

seine 
d
 Hände 

erhoben 

hatte, 

segnete 

er 

sie 

(jetzt)
a
. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

5 Mos 33.1 
 

 
1
aL, 

Codex Alexandrinus, 
3. Korrektor Codex Ephraemi 

und 
Textus Receptus 

schreiben: 
„Er 

führte 
sie 

aber 
(jetzt)

a 

hinaus 
nach 

draußen 
hinein 

in 
das 
Dorf 

Bethanien,“ 
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51.)  51.) 
 3 p a2 md dp ig 

kai. evge,neto 
Und (jetzt) individuell wurde es 

 (jetzt) individuell geschah es 
 (jetzt) sich entwickelte es 

 
prp dt dt ne 

evn tw/| 
in dem, 

infolge von  
 

 if pr 

 euv&logei/n 
weil wohl-bewortet zu haben 

 wohlwollendes-Wort zu haben 
 Erwägung

2
-zum Wohl

1
 zu haben

 

 Erwählung
2
-zum Wohl

1
 zu haben 

 Berechnung
2
-zum Wohl

1
 zu haben 

 wohlwollende-Zusage zu geben 
 Logik

2
-zum Wohl

1
 zu haben 

 zu segnen 
 

prp ak 3 p ak ma 

 auvto.n 
hinein in ihn 

h
für  

 
 3 p pl ak ma 

 auvtou.j 
bestimmt war es sie, 

 
3 p a2 ig prp gn 

di,&sth avpV 
(jetzt) durchweg-abseits stehenblieb er von 

 
3 p pl gn ma [a2, A, B, C, R, P 075: 

auvtw/n Îkai. 
ihrer [und 

ihnen.  
 

 3 p pl ipe md/ps 

 avn&fe,reto 
{anschließend} sich hinauf-bringen ließ er 

 [sich hinauf-tragen ließ er 
 

3 p pl ipe md/ps (Vorgang) prp ak 

 eivj 
hinauf-gebracht wurde er hinein in 
hinauf-getragen wurde er 

h
in] 

 
 ak ma] 

to.n ouvr&ano,nÐ 
den sichtbar-Oberen] 

 [Himmel.] 
 

 

Und 

es 

geschah 

(jetzt)
a
 

individuell 

infolge 

von 

dem, 

weil 

es 

h
für 

ihn 

bestimmt 

war, 

sie 

zu 

segnen, 

daß 

er 

(jetzt)
a
 

durchweg 

abseits 

von 

ihnen 

stehenblieb. 

[Und 

{anschließend} 

ließ 

er 

sich 

h
in 

den 

Himmel 

hinauftragen.] 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 6.62 
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52.)  52.) 
 3 p pl no ma 

kai. auvtoi. 
Und sie, 

 
 

 
als 

 
pt a1 no ma pl kt 

pros&kunh,santej 
(de facto) zu hin-Getrachtethabende 

(de facto) zu hin-sich wie ein Köter Verhaltenhabende 
(de facto) zu hin-sich wie ein Hund Verhaltenhabende 

(de facto) zu hin-Gekrochenseiende 
(de facto) Zugeworfenhabende-Kußhand 

(de facto) Angebetethabende 
(de facto) Ehrfurcht Bezeugthabende 

 
3 p ak ma 3 p pl a1 ig 

auvto.n ùp&e,streyan 

ihn (jetzt) unterwegs-wendeten sie 
ihm (jetzt) zurück-kehrten sie 

 
prp ak  

eivj  
hinein in den 

 den 
 den 
 den 
 die 

 
hebrÜ: ak fe prp gn 

VIerou&salh.m meta. 
zielseienden-Frieden mit 

überfließenden-Frieden  
durchtränkenden-Frieden  

errechteten-Frieden  
Jeru-Salem  

 
gn fe a, A, C, R: aj gn fe 

cara/j mega,lhj 
Freude, großer. 

 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt („großer“ fehlt): 

„kehrten sie (jetzt)
a
 mit Freude hinein in Jerusalem zurück.“ 

 

Und 

 
sie, 

 
nachdem 

 
sie 

 
ihn 

 
(de facto)

a 

 
(in der Folge)

pt 

 
angebetet 

 
hatten, 

 
1
kehrten 

 
1
sie 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
mit 

 
1
großer 

 
1
Freude 

 
1
hinein 

 
1
in 

 
1
Jerusalem 

 
1
zurück. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 28.17 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 14.28 
Joh 16.22 
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53.)  53.) 
 3 p pl ipe 

kai. h=san 
Und waren sie 

 
prp gn aj gn ne 

dia. panto.j 
durch alle Zeit hindurch 

fortwährend 

 
a, B, C, C2, R, P 075: prp dt  

|evn tw/| 
|in der 

 
dt ne [A, C2, R: pt pr no ma pl] 

i`erw/|| @aivnou/ntej 
Weihestätte| [Lobende 

|Priesterstätte|  

 
  

kai.#  
und] als 

 
pt pr no ma pl  

euv&logou/ntej to.n 
Wohl-Bewortende den 

wohlwollendes-Wort Habende dem 
Erwägung

2
-zum Wohl

1
 Habende

 
dem 

Erwählung
2
-zum Wohl

1
 Habende dem 

Berechnung
2
-zum Wohl

1
 Habende dem 

wohlwollende-Zusage Gebende dem 
Logik

2
-zum Wohl

1
 Habende dem 

Segnende den 

 
ak ma [A, B, C2, R: hebrÜ: inde] 

qeo,n @VAmh,n# 
Einsetzer [Treulich ist es] 
Absetzer [Es ist wahrheitsgetreu]. 

Schauenden [Es ist treuewürdig] 
Gott. [Wahrlich] 

 [Amen] 

 
a: no ne a, B: prp ak 

euv&agge,lion kata. 
Wohl-Kunde gemäß 

Wohl-Verkündigung  
Frohe-Botschaft  

Ev-angelium  

 
 ltÜ: ak ma 

 louka/n 

der Erlichtung 
des Wolfsopfers 
des Lukas 

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„Und sie waren durch alle Zeit hindurch als den Gott Lobende und Segnende. 
Es ist wahrheitsgetreu.“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Und sie waren durch alle Zeit hindurch in der Weihestätte als den Gott Segnende. 
Es ist wahrheitsgetreu.“ 

1
aL, 2. Korrektor Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 
„Und sie waren durch alle Zeit hindurch in der Weihestätte als den Gott Lobende und Segnende. 

Es ist wahrheitsgetreu.“ 
2
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Gemäß Lukas“ 

 

1
Und 

 
1
sie 

 
1
waren 

 
1
durch 

 
1
alle 

 
1
Zeit 

 
1
hindurch 

 
1
in 

 
1
der 

 
1
Weihestätte 

 
1
als 

 
1
den 

 
1
Gott 

 
1
Segnende. 

 
 

2
Frohe 

 
2
Botschaft 

 
2
gemäß 

 
2
Lukas 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 2.46 
Apg 3.1 

Apg 5.42 
 

 


